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Mite Teil - Partie alle - Partie
Abhanden Bekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Par jugement du 8 novembre 1920, le president du Tribunal du distriet
de Boudry (Ncucliatel), ensuite de la sommation du 30 avril 1920 publice dans
la Feuille offieielle suisse du commeree et restöe sans rcsultat, a pronon.ee, eon-
formement ä l'artielc 13 de la loi föderale du 2 avril 1908 sur le contrat"
d'assuranecs et aux artielcs 849 et suivants C. O., l'annulalion des polices
d'assuranee n03 184 698 et 184 699 contractees les 8 avril et 2 mai 1891 aupräs
de la Compagnie d'Assurances General es sur la Vie, rue Riekelieu, 87, ä Paris,
la premiere par Fritz Moor, boulanger, ä. Böle, la seconde par son Spouse
Emma Moor nöe Marti. (VY 5333)

Boudry, le -10 novembre 1920.
Le president du Tribunal: Du Pasquier.

Tribunal de premiäre instance de Genbue

Premiere iiit-ertioa
(Ordonnance du 11 novembre 1920.)

Le Tribunal somme le detenteur inconnu des 10 actions au porteur de
Publieitas S. A., ayant son siege ä Geneve, de fr. 500 chacune, nos 16 700 k
16 709, avec les coupons attaches, nos 27 ä 50, de les produire et de les
döposer en son greffe, dans le delai de trois ans ä partir de la premiere
publication du präsent avis. D. IX.

Faute de quoi, l'anmilation en serä prononeöe. (W 534s)
Le Präsident: W. Cougnard. Le greffier: R. Michoud.

Handelsregister —Hcgistre da commerce — Registro dl commerclo
1. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurlgo
1920. 8. November. Unter der Finna Lubag, Leinen- und Baumwollwaren

A.-G. hat sich mit Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer am
2. November 1920 eine Aktiengesellschaft gebildet, welche den Engroshandel

in Leinen- und Baumwollwaren zum Zwecke hat. Das Aktienkapital
beträgt Fr. 25,000 (fünfundzwanzigtausend Franken) und ist eingeteilt in
25 voll einbczahlte und auf den Namen lautende Aktien zu je Fr. 1000. Die
Aktien sind vinkuliert und können somit ohne Zustimmung der Aktiengesellschaft

nicht weiter veräussert oder übertragen werden. Die'Einladungen zu
den Generalversammlungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen
Brief; die gesetzlich geforderten Publikationen der Gesellschaft geschehen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Organe der Gesellschaft sind: Die
Generalversammlung, ein Verwaltungsrat, aus einem Mitglied (Präsident)
bestehend, und die Kontrollstelle. Der Vcrwallurigsrat vertritt die Gesellschaft
nach aussen und führt .die rechtsverbindliche Einzelunterschrift. Der
Verwaltungsrat kann überdies Prokura erteilen. Einziges Mitglied des
Verwaltungsrates ist: Dr. Robert Goldstein, Rechtsanwalt, von Mellingen (Aärgau),
in Zürich 6. Geschäftslokal: Auf der Mauer 21, Zürieh 1.

Putz- und Modewaren. — 8. November. Die Firma Albert Engl,
in Zürich 7 (S.II. A.B. Nr. 106 vom 26. April 1920, Seite 773), verzeigt
als nunmehriges Domizil und GeschäfLslokali Zürich 8," Russenweg 4.

8. November. Motorwagenfabrik Arbenz A.-G., in Albisriedcn (S. H. A. B.
Nr. 249-vom 30. September 1920, Seite 1866). Die Untcrschrift 'dcs
technischen Direktors Adolf Brüderlin ist erloschen.

Fabrikation kohlensaurer Getränke; Handel in natürlichen
Mineralwassern; Sauerkrautfabrikation. — 8. November. Die .Firma
Sturzenegger & Gasser, in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 123 vom 26. Mai 1916,
Seite 837), hat den Betrieb der Mineralquelle Eglisau aufgegeben und verzeigt
als Natur des Geschäftes: Fabrikation kohlensaurer Getränke; Handel in
natürlichen Mineralwässern und Sanerkrautfabrikation.

Bäckerei und Handlung. — 8. November. Die Firma Fritz Ruh,
in Unterembrach (S. H. A. B. Nr. 264 vom 18. Oktober 1913, Seite .1867),
Bäckerei und Handlung, ist infolge Verkaufes des Geschäftes erloschen.

Buchhandlung und Zeitschrif tenvertrieb.—8. November.
Inhaber der Firma Julius Kopp, in Zürich 4, ist Wilhelm Julius Kopp-Bezner,
von Stuttgart (Württemberg), in Zürieh 4. Buchhandlung und Zeitschrif
tenvertrieb. Bertastrasse 69.

8. November. Warenkommissionsgenossenschaft m. b. H. « Alpha », in
Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 107 vom 9. Mai 1917, Seite 751). Domizil.und Gc-
schäftslokal dieser Genossenschaft befinden sich nunmehr: Zürich 7,
Gladbachstrasse 48.

Optische-und photographische Artikel. — S.November. Die
Firma Josef .Schuhmann, in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 199 vom 20. August
1919,. Seite 1470), und damit die Prokura von Hermann Weil-Eismann, op¬

tische und photographischc Artikel, ist infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen. •,

'

Versandbuchhandlung und Versand technischer Artikel. —
9. November. Ambras Eberle, von Einsiedeln, in Zürieh 2, und Emil Wiesli,
von Balterswil-Bichelsee (Thurgau), in Zürich 6, haben unter der Firma
A. Eberle & Co, in Zürich 6, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 1. November 1920 ihren Anfang nahm. Versandbuchhandlung und
Versandgeschäft in technischen Artikeln. Neue Beckenhofstrasse 55.

Darlchensvermittlungen. — 8. November. Die Firma Emil Loher,
in Zürich 4 (S. H.A. B. Nr. 196 vom 30. Juli 1920, Seite 1477), Darlehens-
vcrmittlungen, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Mechan. Glaserei und Schreinerei. —8. November. Inhaber der
Firma Joseph Hausenbaur, in Wädcnswil, ist Joseph Hausenbaur, von Tctt-
nang (Württemberg), in Wädcnswil. Mechanische Glaserei und Schreinerei.
Eintrachtstrasse 5.

8. November. Vereinigte Metallwarenfabriken Küsnacht & Wolthausen,
in Küsnacht (S. H. A. B. Nr. 14 vom 16. Januar 1920, Seite 90). Traügott
Schäfer und Dr. Karl Jung sind aus dem Yerwaltungsrale ausgeschieden;
deren Unterschriften sind erloschen. Das nunmehr einzige Verwaltungsrats-
mitglied Dr. Eugen Keller-Huguenin, Rechtsanwalt, von Neukirch (Thurgau),

in Zürich 8 (bisher), zeichnet mit dem bisherigen Direktor Hans
Knoepfel, von Speicher (Appenzell A.-Rh.), nunmehr in Küsnacht,
kollektiv. Das Gesehäftslokal befindet sich an der Zürichstrasse 93.'

8. November. Der Inhaber der Firma Albert Raustein vorm. Meyer
& Zeiler's Verlag, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 233 vom 28. Juni 1900, Seite

935), ist nunmehr Bürger von Zürich.
8. November. Der Inhaber der Firma Albert Raustein, Schweiz.

Antiquariat, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 233 vom' 28. Juni 1900, Seite 935), ist
nunmehr Bürger von Zürich.

Wcllpapiere und Wellkartouschachteln. — S.November. Die
Firma H. Diener & Co, in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 157 vom 3. Juli 1919,
Seite 116G), erteilt Einzelprokura an Albert Spiess, von Uhwiesen (Zürich),
in Zürich 6, und an Walter Scheueh, von Horgen, in Zürich 6.

Elektrische Apparate. — S.November. Die Firma Friedrich Genver,
Generalvertretung für die Schweiz der Firma « Landis & Gyr A. G.» in Zug,
in Zürich 4'(S. H.A.B. Nr. 180 vom 13. Juli 1920, Seite 1349), elektrische
Apparate, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Treuhand-,'Handels-, Bank- und Finanzierungsgesehäfte.—
9. November. Atlantis A.-G. (Atlantis S.A.) (Atlantis' Limitada) (Atlantis
Limited), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 282 vom 8. November 1920, Seite 2106).
Der Venvaltungsrat hat in seiner Sitzung vom 27. September 1920 eine
weitere Kollektivprokura erteilt, an Richard Ofner, von Prag (Böhmen), in
Zürich 7. Der Genannte zeichnet kollektiv je mit einer der übrigen zeichnungs-
bereehtigten Personen dieses Instituts.

Hotel.,— Berichtigung zur Eintragung vom 1. November 1920
betreffend die Firma Frau Wwe. Anna Bachofner, in Us'ter (S. H. A. B. Nr. 279
vom 4. November 1920, Seite 2081). Die Inhaberin obiger Firma heisst
Frau Wwe. Anna Bachoferi und nicht Bachofner. Die Firma lautet daher
Fr'au Wwe Anna Bachofen.

9. November. Aktlengeseilschaft für Handel in Industrieprodukten, in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 116 vom 7. Mai 1920, Seite 854). Gottfried Marti
ist aus dem Verwaltungsrate' dieser Aktiengesellschaft ausgeschieden, dessen
Unterschrift ist erloschen. Die Stelle des Verwaltungsratspräsidenten ist
zurzeit vakant.

Seiden-, Woll- und Baumwollwaren usw. — 9. November.
Sulzer, Bruderer & Co, in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 56 vom S.März -1919,
Seite 379). Die Prokura des Jakob Rank ist erloschen.

9. November. Fieckviehzuchtgenossenschaft Fehraitorf, in Fehraitorf
(S. H. A. B. Nr. 266 vom 11. November 191G, Seite 1715). Martin Wanner
und Daniel Schlatter sind aus dem Vorstände dieser Genossenschaft
ausgeschieden, die Unterschrift des erstem ist damit erloschen. In der
Generalversammlung vom 9. März 1919 wurden an deren Stellen neu in den Vorstand
gewählt: Jakob Kuhn, Landwirt, von lind in Riiti-Fehraltorf, als'Präsident,
und Heinrich Briner, Landwirt, von und in Fehraitorf, als Beisitzer. Präsident
oder Vizepräsident zeichnen je mit dem Aktuar kollektiv.

Baugeschäft. — 9. November. Inhaber der Firma Albert Küng, iu
Zürich 8, ist Albert Küng, von Zürich, in Zürieh 8. Baugeschäft. Forch-
strasse 358.

9. November. Schwelzerische Gasglühlicht-Aktiengesellschaft, in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 99 vom 30. April 1917, Seite 702). Emil Fenncr-Ryffel ist
aus dem Vcrwalturigsrate dieser Aktiengesellschaft ausgeschieden, dessen
Unterschrift ist erloschen. Als Präsident fungiert nunmehr das bisherige
Mitglied Oscar Curti.

Bekleidungsartikel. — 9. November. Inhaber der Firma Alex Bau-
niann, in Oerlikon, ist Alex Baumann-Pasetti, von Illnau, in Oerlikon.
Bekleidungsartikel. Schwamendingerstrasse 3.

Versicherungen. — 9.Novemher. Die Firma C. J. Schwerzmann,
in Zürich 6 (S.' I I. A. B. Nr. 74 vom 30. März 1914, SeiLe 538), Versicherungen,
ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers erlöschen.

Malergcschüft. — 9. November. Inhaber der Firma Karl Sturm, in
Oerlikon, ist Karl Sturm, von Steinen (Baden), in Oerlikon. Malergeschäft.
Bureau: Baumackerstrasse 44. Werkstatt: Zentralstrasse 32.
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Wirtschaft. — 9. November. Eintragung von Amtes wegen auf Gruud
rechtskräftig, gewordener Verfügung der Direktion der Volkswirtschaft dos
Kantons Zürich vom 29. Oktober 1920:

Inhaber der Firma Adolf Feuz, in Zürich 1, ist Adolf Feuz, von Gsleig-'
wiler (Bern), in Zürich 11 Betrieb der Wirtschaft zur «Concordia >. Niedcr-
dorfstrasse 52.

Textilwaren, Import, Export. — 9. November. Die Firma Ulr.
Bommer & Co, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 162 vom 8. Juli 1919. Seite 1205),
u. h. Gesellschafter: Ulrich Bommer, und Kommanditär: Oskar Egli, und
damit die Prokura Julia Bommer geb. Hädrich, Handel in Textilwaren,
Import, Export, wird infolge Konkurses über diese Kommanditgesellschaft von
Amtes wegen gelöscht.

Strohhüte. — 9. November. Die Firma A. E. Reckewertli, in Zürich 1

(S. H. A. 13. Nr. 26'vom 1. Februar 1917, Seite 178), Strohhüte en gros, ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bijouterie. — 9. November. Die seit dem 24. November 1891 im
Handelsregister des Kantons St. Gallen eingetragene Firma Wllh. Strotz,-
Inhaber: Wilhelm Strotz, von Uznaeh, in Zürich 1, Bijouterie, hat deu Silz
nach Zürich 1, Limmatquai 34, verlegt.

9. November. Krankenkasse der Embru-Werke A.-G.,in Rüti (S. Fl. A. B.
Nr. 103 vom 22. April 1920, Seite 754). Die Mitglieder dieser Genossenschaft
haben in der Generalversammlung vom 23. Oktober 1920 die §§ 13, 14, 19

und 22 ihrer Statuten revidiert. Den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber

sind als Aenderungen zu konstatieren: Die Mitglieder sind in drei Klassen
eingeteilt, und es fallen Arbeiter mit einem durchschnittlichen Stundenlohn
bis zu Fr. 1 in die I. Klasse, von Fr. 1 bis Fr. 1.60 in die II. Klasse und von
Fr. 1.60 und mehr in die III. Klasse. Angestellten ist die Wahl der Klassen
freigestellt. Nicht mehr im Betrieb beschäftigte Mitglieder verbleiben in der
Klasse, der sie. unmittelbar vor Austritt aus dem Betriebe zugeteilt wurden.
Als regelmässige Beiträge zahlen die Mitglieder für je 14 Tage vorläufig: in
der I. Klasse Fr. 2, in der II. Klasse Fr. 3.30 und in der III. Klasse Fr. 4.50.
Angestellte zahlen vorläufig monatlich: in der I. IClasse Fr. 4.30, in der
II. Klasse Fr. 7.15 und in der III. Klasse Fr. 9.75. Mitglieder, die infolge
Krankheil nicht oder mit weniger als FT. 10 auf der Zahllagsliste erscheinen,
bezahlen nur 50 % vom Beitrag, im Unfall dagegen 100 %.

Wirtschaft. — 9. November. Inhaberin der Firma Cäcilia Weber-
Strolz, in Zürich 7, ist Frau Cäcilia Weber geb. Strolz, von Zürich, in Zürich 7.
Betrieb der Wirtschaft zum «Taleck ». Zeltweg 27.

9. November. Dreschgenossenschaft Flaaeh, in Flaach (S. FI. A. B. Nr.'9
vom 10. Januar 1920, Seite 54). Arnold Gisler ist aus dem Vorstande dieser
Genossenschaft ausgeschieden, dessen Unterschrift ist erloschen. An des

letzlern Stelle wurde als Vizepräsident und Aktuar in den Vorstand gewählt:
Felix Frauenfclder, Landwärt, von und in Flaach. Präsident und Aktuar
zeichnen kollektiv.

Mietautos und Garage. — 9. November. Inhaber der Finna Sebastian

Haseneder, in Zürich 8, ist Sebastian Haseneder, von Töss, in Zürich 8.
Mietautos mit Garage. Mühlebachstrasse 22 und 24.

Mechan. Burcaumöbelschreinerei. — O.November. Inhaber der'
Firma Josef Zitterbart, in Zürieli S, ist Josef Zitterbarl-Ihli, von Zürich, in
Zürich 8. Mccli. Burcaumöbelschreinerei. Scefeldslrasse 11.

Malergeschäf l. — 9. November. Inhaber der Firma Ernst Eichmann,
in Oerlikon, ist Ernst Eichmann, von Frankfurt.a. M. (Preussen), in Ocrlikon,
Malergesehäft, Gubelstrasse 50. .Die Firma erteilt Prokura an Frau Bertha'
Eichmaun, die Ehefrau des Iuhabers.

Ofenbau. — 9. November. Die Firma Gisler & Fussenegger, in Wädens-
wil (S. H. A. B. Nr. 49 vom 28. Februar 1918, Seite 321), Ofenbaugesehäft.
Gesellschafter: Hans Gisler und Anton Fussenegger, ist infolge Auflösung;
dieser Kolleklivgesellschaft erloschen. Die Liquidation ist durchgeführt.

Briefkuvertfabrik und Buchdruckerei. — 9.November. Die Firma
H. Goessler & Cie, in Zürich 2 (S. FI. A. B. Nr. 223 vom 17. September 1919,
Seite 1635), unbeschränkt haftbarer Gesellschafter: Flermanu Goessler, Korn--
manditär und Prokurist: Erich Goessler, und weitere Prokuristen: Alfred
Emil Bossi und Lina Eichenbcrger, Briefkuverlfabrik und Buchdruckerei,
ist infolge Ueberganges des Geschäftes in Aktiven und Passiven (mit
Ausnahme der Liegenschaften) gemäss Bilanz vom 1: Mai 1920 und Kaufvertrag
vom 15. Oktober 1920 an die Firma « H. Goessler & Cie Aktiengesellschaft»,
in Zürich, und daheriger Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschem

Taxameterbetrieb. — 9. November. Inhaber der Firma Matthäus
Raus, in Zürich 3, ist Matthäus Raus, von Zürich, in Zürich 3. Taxameterbetrieb.

Gerhardstrasse Nr. 3; Garage: Weststrasse. •

Buntweberei, Zwirnerei, Färberei, Appretur und Baumwollspinnerei.

— 9! November. Aktiengesellschaft A. & R. Moos, in Weisslingen
(S. H. A. B. Nr. 230 vom 30. September 1916, Seite 1488). Der Verwaltungsrat

erteilt eine weitere Kollcklivprokura an Hermann Bachofner, von Thei-
lingen-Weisslingen, in Wcisslingen. Derselbe zeichnet mit eiuem der übrigen
Prokuristen kollektiv.

Chemisch-technische Bauarlikel. — 9. November. Finna Kaspar
Winkler & Co, in Zürich 5 (S. H. A. B. Nr. 25 vom 29. Januar. 1920,
Seile 169). Dr. ing. Paul Kremser ist als Ivommanditär ausgetreten, womit
dessen Komnianditbeleiligung sowie dessen Prokura erloschen sind. Als
Kommanditärin ist. gleichzeitig in die Firma eingetreten: Frl. Klara Winkler,
von Zürich, in Altstetten, mit dem Betrage von Fr. 1000 (Lausend Franken).

Fabrikation künstlicher Zähne. — 9. November. Josef
Ramsperger, von Benzingen (Hohenzollcrn), in Zürich 3, Helena von Mumin, gel).
1906, Hermann von Mumm, geb. 1908, Olga von Mumm, geb. 1910, Carl Arthur
von Mumm, geb. 1914, alle von Frankfurt a. M. (Deutsehland), in Vitznau, und
Dr. Anton Berlössa, von Zürich, in Zürich 2, haben unter" der Finna Rams-
perger &.Co, in Zürich 7, eine Kolleklivgesellschaft eingegangen, welche am
I. September 1920 ihren Anfang nahm. Die Gesellschafter: Helena, Hermann,
Olga und Carl Arthur von Mumm sind zufolge Minderjährigkeit ohne
Vertretungsbefugnis; die rechtsverbindliche Firmaunterschrift namens derselben
führt der Vater, Flerman von Mumm, von Frankfurt ä. M., in Vitznau.
Fabrikation künstlicher Zähne. Zeltweg 33.

9. November. Industrialisierungs-Aktiengesellschaft (Industrialisation
Society Anonyme), in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 62 vom 11. März 1920, Seite 445).
In seiner Sitzung vom 21. Oktober 1920 hat der Vcnvaltungsrat Einzelprokura
erteilt an: Albert Heinrich Stüssi, von Einthal (Glarus), in Zürich 6.

9. November. Landw. Genossenschaft Ottenbach, in Ottenbach (S. H.'
A. B. Nr. 208 vom 20. August 1907, Seite 1465). David Funk-Leutert ist als
Präsident dieserGeuossensehaft zurückgetreten, dessen Unterschrift ist damit

erloschen. In der .Generalversammlung vom 26. Juli 1920 wurde an des letztem

Stelle neu als Präsidentin den Vorstand gewählt: Walter Leutert, Landwärt,

von und in Grund-Ottenbach. Der Präsident oder der. Vizepräsident
zeichnet mit dem Aktuar kollektiv und der Verwalter' einzeln.

Bern — Berne — Benin
Bureau Aarberg

Mechanische Modellschreinerci. — .1920. 9. November.
Friedrich Nussbaum, von Schlosswil, und Johann Philipp Lutz, von Erstein
(Elsass), beide wohnhaft in Schöpfen, haben unter der Firma Nussbaum
& Lutz, in Schöpfen, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1.
Dezember 1919 begonnen hat. Mechanische Modellschreinerei.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
1: September. Unter dem Namen Elektrizitätsgenossenschaft Unter-

Frittenbach-Rled bei Zollbrück hat sich, mit Sitz in Unter-Frittenbach,
Gemeinde Rüdcrswil, auf Grundlage der Statuten vom 1. Juli. 1919 auf
unbestimmte Zeitdauer eine Genossenschaft gebildet, welche die Versorgung
der Bewohner von Unter-FTitlcnbaeh, Ried und Umgebung mit elektrischer
Energie für Beleuchtung und Kraft bezweckt. Mitglied der Genossensehaft
ist jeder Hausbesitzer (physische oder juristische Person), der Lieht oder Kraft
'ahonniert; ausserdem können auch andere selbständige Personen die
Mitgliedschaft erwerben. Nach der Eintragung ins Handelsregister können
Mitglieder auf schriftliches Gesuch hin nur von der Hauptversammlung
aufgenommen werden. Die Statuten müssen von allen Mitgliedern unterzeichnet
werden. Neu eintretende Alitglieder zahlen ein Eintrittsgeld, dessen Höhe je
nach den Auschlussvcrhältnissen von der Hauptversammlung festgesetzt
wird. Die Mitgliedschaft erlischt: Durch Tod, Konkurs oder fruchtlose
Auspfändung, durch Wegzug oder durch Verkauf der Gebäuliehkciten, in welchen
elektrische Energie verwendet wird, durch freiwilligen Austritt nach Art. 684
O. R. und durch Ausschluss, welcher wegen Zuwiderhandlung gegen die
statutarischen Vorschriften durch die Hauptversammlung beschlossen werden
kann. Eigentliche Milgliederbeiträge sind nicht vorgesehen! Die zur
Verzinsung des aufgenommenen Anlagekapitals, der Bestreitung der Gebühren
für die von den Bernisehen Kraftwerken bezogene elektrische Energie, der
Verwaltuiigskosten etc. nötigen Geldmittel werden,' abgesehen von den
Eintrillsgeldern, beschafft durch die Abonnemenlsbelräge für Licht, Kraft oder
Wärme nach Mitgabe eines von der Gcnossensehäflsversammlung aufgestellten
Regulativs, abfällige Zinserlrägnisse und der Gewinn auf Abgabe von
Beleuchtungskörpern. Ein Gewänn wird nicht beabsichtigt. Allfällige •Ueberschüsse
der Jahresrechnung sollen zur Amortisation des Anlagekapitals sowie zur
Anlage eines Reservefonds verwendet werden. Die Mitglieder der Genossenschaft
haften persönlich und solidarisch für die Verbindliehkeilen der Genossensehaft.
Die Organe der Genossensehaft sind: die Plauplvcrsammlung, der aus einem
Präsidenten, einem Vizepräsidenten und zugleich Kassier, einem Sekretär
und vier Beisitzern bestehende Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Der
Vorstand verlritt die Genossenschaft gegenüber Drittpersonen und vor Gericht.
Der Präsident oder derVizepräsident führen gemeinsam mit dem Sekretär die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft. In der Hauptversammlung

vom 1. Juli 1919 bzw. in derjenigen vom 28. September 1919 wurde der
Vorstand bestellt wie folgt: Präsident: Friedrich Herlig! von Rüderswil,

.Landwärt, in Frittenbaeh, Rüderswil; Vizepräsident und Kassier: Gottfried
Jvelller, von Eggiwil, Landwirt, im Ried, Gemeinde Rüderswil; Sekretär:
Johann Mosimann, von Lauperswil, Lelirer, in Fritlenb'ach, daselbst;
Beisitzer: Ernst Bieri, von Schangnau, Landwirt, an der Nasen, Lauperswil;
•Fritz Leuenbergcr, von Lauperswil, Landwirt,' in Frittenbaeh, Rüderswil;
Peter Funkhäuser, von Trub, Landwirt, auf Geissbühl, Lauperswil; Gottfried
Geissbtihlcr, von Lützelflüh, Landwirt, zu Geilisgut, Gemeinde Trachselwald.

10. November. Die Käsereigenossenschaft Gartegg, mit Sitz auf Gartegg,
Gemeinde Langnau (S. Ii. A. B. Nr. 37 vom 16. Februar 1893, Seite 149,
und.Nr. 282 vom S. November 1913, Seitel992), hat in ihrer Hauptversammlung

vom 31. Oktober 1918 an Stelle des Friedrich Lüthi zu ihrem Sekretär
gewählt: Johann Lüthi, Landwirt, von Landiswil, auf Gartegg, Gemeinde
Langnau. Präsident und Sekretär führen kollektiv für die Genossenschaft
die verbindliche. Unterschrift.

' Bureau de Moutier

Epieerie, mercerie, d6bit de vins. — 9 novembre. Ira maison
A. Jabas, epieerie, mercerie, debit de vins, ä Malleray (F. o. s. du c. du 7 de-
cembrc 1899, n°378, page 1521), est radiöe par suite de renonciation du titu-
laire.
OK53S-ZIZ Bureau deJPorrenlruy ffigg f

Garage automobiles. — 10 novembre. — Marc Guillermct, m6ca-
nicien-technicien, originaire de Geneve, et Charles Enderlin, m6canieien,
originairc de Löwenbourg, tous deux domicilies ä Porrentruy, ont constitu6,
ä Porrcntruy, sous la raison Gulllermet& Enderlin, unc soci6t6 en nom eollectif
qui a commence lc 1er aoüt 1920. Garage automobiles.

Bureau de Saigneidgier (district des Franches-Montagnes)
Boites or. — 9 novembre. La raison Ernest Froldevaux, au Noirmonl,

fabrication de boites or (F. o. s. du e. du 5 mars 1883), est radi6e par suite
du deeös du lilulairc.

Vins, liqueurs et spiritueux. — 9 novembre. La raison Ernest
Froidevaux, au Noirmonl, vcnle de vins, liqueurs et spiritueux (F. o. s. du c.
du 2 juillet 1917, n° 151, page 1078), est radite par suite du decte du titulaire.

Bureau Wangen a. A.
10. November. Unler dem Namen Wohnbaugenossenschaft Nlederbipp

besteht, mit Silz in Niederbipp, eine Genossenschaft, welche bezweckt,
ihren Mitgliedern unter Ausschluss jeglicher Gewännabsieht möglichst billige
und gesunde Wohnungen im Eigenheim oder durch-Miete zu verschaffen", die
der Spekulation gänzlich entzogen bleiben. Der gewerbsmässige Ausschank von
alkoholischen Getränken ist in allen von der Genossenschaftcrstellten Gebäuden

untersagt! Die Sta tuten sind am 27. August 1920 festgestellt worden. Die Dauer'
derGenossenschafl ist unbeschränkt, Die Genossenschaftbaut in der Regel nur
dann, wenn genügende Begehren vorliegen, um den Bau einer bestimmten Anzahl
Wohnungen'gleichzeitig in Angriff nehmen, zu können. Die Mitgliedschaft
wird erworben durch schriftliche Anmeldung beim Vorstand und Aufnahme
durch denselben in die Genossenschaft. Voraussetzungen der Aufnahme sind:
Besitz der bürgerlichen Ehrenfähigkeit, Entrichtung einer. Eintrittsgebühr
von Fr. 20 und Zeichnung eines Anteilseheines von Fr. 300. Von dem
Eintrittsgeld "sind die Gründer sowäc diejenigen Personen und Körperschaften
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befreit, die als Niehlinteressenten der Genossensehaft in der Absieht beitreten,
diese finanziell zu unterstützen. Die Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen
Austritt, dureh Tod Und durch Ausschluss. Der Austritt kann nur auf Sehluss
des Geschäftsjahres erfolgen unter Beobachtung einer sechsmonatigen
Kündigungsfrist. Die Kündigung ist dem Vorstand schriftlich einzureichen. In
den ersten fünf Jahren nach dem Eintritt 1st jedoch die Kündigung nicht
zulässig. Der Vorstand kann dagegen in besondern Fällen Ausnahmen gestatten.
Der Ausschluss erfolgt dureh den Vorstand; das betreffende Mitglied kann
innert 30 Tagen an die Genossensehaftsversammlung rekurrieren. Die
Ausschliessung hat die Kündigung eines allfällig noch bestehenden Mietverhältnisses

zur Folge. Die Anteilscheine werden zu höchstens-4 % verzinst. Den
ausscheidenden Mitgliedern werden die von ihnen eingelösten Anteilscheine
zum Bilanzwert zurückerstattet; ein weiterer Anspruch besteht nicht. Das
Rechnungsjahr endigt jeweilen am 31. Dezember. Die Bekanntmachungen
der Genossensehaft erfolgen ordentlieherweise im Amtsanzeiger, ausserordent-
liehenveise auf dem Zirkularwege. Für die Verbindlichkeiten der Genossensehaft

haftet einzig das Genossensehaftsvennögen mit Einsehluss des Antul-
seheinkapitals. Eine persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Anteilscheine von Fr. 300 lauten auf den Namen und
sind nicht übertragbar. Pro Anteilschein sind wenigstens Fr. 50. bei der
Zeichnung bar zu bezahlen, der Rest in monatlichen.Ralen von Fr. 15. Die
Verzinsung beginnt erst, naehdem.Fr. 100 einbezahlt sind. Die Zinsen werden
den Mitgliedern, auf Reehnung der Pflichtigen Anteile gutgeschrieben, bis
diese einbezahlt sind. Mieter und Käufer von Bauten der Genossensehalt
müssen Genossenschafter sein. Der Käufer hat eine Anzahlung von 10 %
der Kaufsumme zu leisten; mit Genehmigung des Vorstandes können für
die Kaufrestanz Hypotheken errichtet werden. Ein Weiterverkauf der Ge-
nossensehaftsbauten ist nur insoweit zulässig, als er nieht gegen die von Bund
und Kanton erlassenen oder noch zu erlassenden Vorschriften verstösst. Die
Genossenschaft hat jedoeh in allen Fällen das Vorkaufsrecht, und zwar zu
99 % des Preises, den sie selbst beim Verkauf gelöst hat, unter Berücksichtigung
eines allfälligen Mehr- oder Minderwcrtcs infolge baulicher Veränderung oder
Abnutzung. Die Organe der Genossenschaft sind die Genossensehaftsversammlung,

der Vorstand und die Reehnungsprüfungskommission. Jeder Genossenschafter

hat in der Versammlung eine Stimme ohne Rüeksieht auf die von
ihm gezeichneten. Anteilscheine. Der Vorstand besteht aus sieben Mitgliedern.
Namens der Genossensehalt führen der Präsident oder Vizepräsident kollektiv
mit dem Verwalter-Sekretär die rechLsverbindliehe.Unterschrift. Die
Reehnungsprüfungskommission besteht aus zwei Mitgliedern. Sie übt die Kontrolle
aus und erstattet der Genossensehaftsversammlung alljährlich Berieht und
Antrag. Der Vorstand besteht aus folgenden Personen: Präsident: Jakob
Münger, von Wohlen, Eisenwerkarbeiter; Vizepräsident: Ernst Born, von
Niederbipp, Bahnarbeiter; Verwalter-Sekretär: RobertMösehler, von Orpund,
Sekundarlehrer; Beisitzer: August Guillod-Kopp, von Bas-Vuillv, Freiburg,
Eisenwerkarbeiter; Ernst Geiser, von Walliswil-Bipp, Eisenwerkarbeiter;
Karl Friedrieh August Brodtrik genannt Kersten, von Bartolfelde (Deutsehland),

Sehreiner, und Hermann Studer, von Gondiswil, Eisenwerkarbeiter;
alle in Niederbipp wohnhaft.

Luzem — Lucerne — Lucerna

Wagen-, Bau- und Schriftenmalerei; Aut.om obil-f
lackiererei. — 1910. 2. November. Die Firma Wwe. E. Heer, Wagen-, Bau-'
und Sehriftenmalorei, Automobillackiererei, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 14 vom
19. Januar 1915, Seite 62), erteilt eine Einzelprokura an Josef Heer, Sohn, von
Rorschach (St. Gallen), in Luzern.

Altmetall. — 2. November. Die Firma Anton Wermelinger,
Altmetallhandlung, in Luzern (S. H.' A. B. Nr. 30 vom 5. Februar 1916, Seite 188),
ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Verzichtes des Inhabers erlosehen.

Kolonialwaren, Spezereien und Weine. — 3. November.
Inhaberin der Firma Frau Berta Groth-Sckwegler, in Luzern, ist Frau Berta
Groth geb. Sehwegler, von Berikon (Aargau), in Luzern. Kolonialwaren,
Spezereien und Weine. Kasimir Pfyfler-Strasse 9.

_

4. November. Elektrizitätswerk Nunwil, Genossenschaft mit Sitz in
Römerswil (S. H. A. B. Nr. 80 vom 1. April 1919, Seite 563). Diese
Genossenschaft hat sieh aufgelöst; die Firma ist nach bereits beendigter
Liquidation erlosehen.

5. November. Käsereigenossenschaft Dorf-Marbach, mit Sitz in Marbach
(S. H. A. B. Nr. 366 vom 19. September 1903, Seite 1461). In der
Generalversammlung wurde der Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist Wilhelm
Koch, von Marbach; Kassier: Franz Josef Lötseher, von Marbaeh, und Aktuar:
Johann Lustenberger, von Entlebueh. Alle sind Landwirte und wohnhaft in
Marbaeh. Die-Untersehriftsbereehtigungen von Johann Krummenacher,' Stefan
Lötscher und Franz Josef Löf seher sind erloschen.

5. November. Gelenkkettenfabrik in Luzern A. G., Aktiengesellschaft-, in
Luzern (S. H. A. B. Nr. 238 vom 4. Oktober 1919, Seite 1747 und dortige
Verweisung). An Arnold Künzli, Techniker, von Strengelbaeh bei Zofingen,
wohnhaft in Luzern, wird eine Prokura in dem Sinne erteilt, dass derselbe
berechtigt ist; mit einem der übrigen Unterschriftsberechtigten kollektiv per
procura zu zeichnen.

Autoreparaturen. — 8. November. Inhaber der Firma Hans
Beck, in Luzern, ist Hans Beek, von Sumiswald (Bern), in Luzern.
Autoreparaturen. Habsburgerstrasse 5.

Zwieback- und K i n d e r m e hl f ab r i k a t i o n Bäckerei
und Handlung. — 8. November. Inhaber der Firma Julius Wicki, in
Menznau, ist Julius Wieki, von Eseholzniatt, in Menznau. Zwieback- und
Kindermehlfabrikation; Bäckerei und Handlung.

Feine Weine lind Liköre. — 8. November. Die Firma
G. Haederli, Handel mit feinen Weinen und Likören, in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 229 vom 1. Oktober 1917, Seite 1570), ist infolge Aufgabe des Geschäftes'
und Verziehtes des Inhabers erloschen.

Oele, Fette, Harze li sw. — 9. November. Tschupp & Cie,
Aktiengesellschaft, mit Sitz in Ballwil (S. H. A. B. Nr. 100 vom 19. April 1920, Seite
730 und dortige Verweisung). Der Verwaltungsrat hat auf 1. November 1920

Kollektivprokura erteilt an Hans, Emma und Otto Tschupp, alle von Ermensee,

wohnhaft in Ballwil. Die Genannten sind befugt, je zu zweien kollektiv
für die Gesellschaft die rechtsverbindliche Unterschrift zu führen.

Metzgerei und Charcuterie.' — 9. November. Inhaberin der
Firma Frau Theresia Rechsteiner-Wiss; in Luzern, ist Frau Witwe Theresia
Reehsteiner geb. Wiss, von Wald.(App. A.-Rh.), in Luzern. Metzgerei und
Charcuterie. Furrengasse 18.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Olten-Gösgen

Modellsehreincrei. — 1920. 8. November. Josef Pfulg, von Flühli
(Luzern), in Lausanne, und Ernst Ingold, von Rothrist (Aargau), in Ölten,
haben unter der Firma Pfulg & Ingold, in Ölten, eine Kollektivgeselisehaft

eingegangen, welche mit der Eintragung in das Handelsregister begonnen hat.
Modellschreinerei. Aarauerstrasse Nr. 168.

Arehitckturbureau. — 9. November. Arnold von Arx, diplomierter
Architekt, von und in Ölten, und Walter Real, diplomierter Architekt, von
Schwyz, in Zürich, haben unter der Firma A. von Arx & W. Real, in Ollen,
eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche mit der Eintragung in das
Handelsregister begonnen hat. Arehitekturbureau. Ringstrasse 163.

Bureau Stadt Solothurn
8. November. Die Genossensehaft unter der Firma Arbelterunion

Solothurn, in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 224 vom 18. September 1919, Seite
1642 und dortige Verweisung), hat in der ausserordentlichen Genoralversammlung

vom 3. September .1920 und in der ordentlichen vom 28. Oktober 1920
die Statuten einer Totalrevision unterzogen und dabei folgende Abänderungen
der publizierten Tatsachen getroffen: 1. Der Name wurde abgeändert in:
Volkshausgenossenschaft Arbeiterunion Solothurn & Umgebung Gasthof zum
Falken Volkshaus Solothurm 2. Die übrigen Abänderungen ergeben sieh aus
den Statuten selber. Der Zweek der Genossenschaft besteht darin, das Volkshaus

zu betreiben und Versammlung;— und Festlokale zu beschaffen, ferner
Bureaus und Sammelstellen zu errichten und andere Unternehmungen der
Gewerkschaften und der sozialdemokratischen Partei zu fördern. Mit
gewerkschaftlichen, politischen, sozialen und moralischen Fragen befasst sieh' die
Genossensehaft nicht. Die Genossensehaft, in Solothurn im Handelsregister
eingetragen, hat unbeschränkte Dauer und beabsichtigt keinen Gewinn. Die
persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen; für die Verbindlichkeiten

haftet nur das Genossensehaftsvennögen. Eintritt und Austritt
erfolgen nach Gesetz mit schriftlicher Anmeldung bei der Betriebskommission.
Mitglied kann jedermann werden, welcher einen Beitrag von wenigstens Fr. 10

leistet, einen Schuldbrief von wenigstens Fr. 1000 erwirbt, als Bürge sich
verpflichtet oder durch Schenkungen oder andere Zuwendungen das
Unternehmen fördert. Die Betriebskommission kann ein Mitglied, unter Vorbehalt
seines Rekursreehtes an die Volkshauskommission, wenn es den guten Ruf
oder die Interessen des Unternehmens schädigt oder gefährdet, der Mitgliedschaft

verlustig erklären. Wer austritt, stirbt, seine Ansprüche am
Unternehmen überträgt, seine Verpflichtungen löst oder ausgeschlossen wird,
verliert jeden Anspruch auf seinen Beitrag und am Genossensehaftsvennögen.
Verwirkte Beiträge fallen an die Genossenschaft. Organe der Genossenschaft
sind: die Generalversammlung, die Volkshauskommission, die Betriebskommission

und die Kontrollstelle. Die Generalversammlung hat die gesetzliehen
und statutarischen Reekte; ausser der in Art. 706, Absatz 2 O. R., umschriebenen

• Kompetenz nimmt sie den Bericht der Betriebskommission jährlich
entgegen und kann sie Beschlüsse' und Anregungen fassen. Das oberste
Organ ist die Volkshaiiskommission, welche sieh näeh ihrer Zusammensetzung
in drei Punkten von der Generalversammlung unterscheidet: erstens können
Mitglieder, welche nieht wenigstens Fr. 100 zeichnen und zahlen, daran nicht
teilnehmen, ebensowenig, wer dureh Schenkungen oder andere Zuwendungen
allein das Unternehmen fördert; zweitens jedoeh sind Mitglieder der
Volkshauskommission aueh die Mitglieder der Betriebskommission und drittens
kann jede Gewerkschaft, die sozialdemokratische Partei und ein Verein je
zwei Vertreter abordnen. Die Volkshauskommission wählt die Betriebskommission,

die Kontrollstelle und den Wirt, besekliesst über die wichtigeren
Geschäfte, nimmt die Jahresrecbnung ab und entscheidet über die Entschädigung

des Vorstandes und der Revisoren. Die Volkshauskommission ändert
dureh Mehrheitsbesehluss die Statuten. Die Betriebskommission (der
Vorstand im .Sinne des Gesetzes) besteht aus 5—9 Mitgliedern. Sie konstituiert
sich selber, vertritt die Genossensehaft und zeiehnet dureh Einzeluntersehrift
ihrer Mitglieder. Die Beiträge sind die eigenen Mittel der Genossensehaft,
wie die Reserven. Es werden keine Anteilscheine ausgestellt. Schuldige
Beiträge können in Raten einbezahlt und einbezablte jederzeit erhöht werden.
Beiträge können auf Anteilen von Fr. 1000 (für welehe Inhabersehuldbriefe
ausgegeben werden) und auf Anteilen des Anleihens in Abschnitten von
wenigstens Fr. 400 verreehnet werden. Für den Kapitalbetrag des Beitrages
besteht ein Forderungsreeht; die Forderung' ist unkündbar und wird nur
fällig im Falle der Liquidation. Die Zinsbarkeit unterliegt den Bestimmungen
der'Statuten; ergibt die Jahresrcehnung unter Einbezug der Zinse für die
Beiträge keinen Gewinn, so fallen die Zinse in die Reserven; bis zum
31. Oktober nieht erhobene Zinse' fallen immer an 'die Genossensehaft. Die
Rückzahlung des Beitrages erfolgt ausnahmsweise während des Bestehens
der Volkshausgenossensehaft, wenn das finanzielle Gleichgewicht des
Unternehmens gesichert ist und besonders wichtige Fälle die Rückforderung
rechtfertigen. Als Liquidationsanteil während des Bestehens der Genossensehaft
an Gläubiger eines Mitgliedes wird höchstens ein Drittel des Beitrages
ausbezahlt. Beiträge unter Fr. 10 sind unzinsbar, Beiträge von Fr. 10 bis
Fr. 500 beziehen 4 %, Beiträge von Fr. 500 inklusive bis IV. 1000 4 K %, und
Beiträge von Fr. 1000 inklusive und mehr 5 %. Wer einen Sehuldbrief von
Fr." 1000 erwirbt, und zwar als erster Erwerber von der Genossensehaft selber,
ist Mitglied -der Volkshauskommission, wo er beratende Stimme hat, aber
ausser bei der Wirtewahl nieht stimmberechtigt ist. Der Vorstand d. d. die
Betriebskommission besteht aus folgenden Personen: Ernst Kurz. Jakobs sei.,
Techniker, von Veehingen; Gottfried Seheidegger,. Johanns sei.. Amtsvormund,

von Huttwil; Fritz Emeh, Benedikts seh, Lokomotivführer, von Lüters-
wil; Dr.'Bruno Baehtler, Georgs seh, Gerichtspräsident, von Solothurn; Albert
Keller, Gottfrieds, Elektriker, von Zurzach; John Müller, Hansen,
Metallarbeitersekretär, von Grasswil; Gottfried Kohler,'Ursen, Magaziner, von Lttss-
lingen: Hans Maduz, Johann Ulrichs, Elektriker, von Matt (Glarus); Franziska
Droz-Roth, Alfreds Ehefrau, Hausfrau, von Le Loele; alle wohnhaft, in
Solothurn.-

Basel-Stadt — Bäle-Ville —. Basücn-CI'ti
1920. 25. Oktober. Die Kollektivgesellsehaft unter der Firma Monopol-

Filmverlag « Gloria» Zubler & Co, in Basel (S. H. A. B. Nr. 17 vom 22. Januar
1915, Seite 77—7S), hat sieh aufgelöst: die Finna ist naeh bereits beendigter
Liquidation erloschen.

Elektrotechnische Artikel. — 9. November. Die Firma
Wilhelm Recher, in Basel (S. H. A. B. Nr. 43 vom 21. Februar 1919, Seite 275),
Handel in elektrotechnischen Artikeln, ist infolge Verziehtes des Inhabers
erlosehen.

Maturitätsvorbereitungen ' und Handelsschule.- —
9. November.. Die Firma Heinrich Forster, Institut Minerva, in Basel (S. H.
A. B. Nr. 183 vom 1. August 1919, Seite 1367), Maturitätsvorbereitungen und
Handelsschule, ist infolge Verziehtes des Inhabeis erloschen. :

Maturitätsvorbereitung. — 9. November. Dr. Friedrich
Wilhelm Neefe-Stöeklin, deutscher. Staatsangehöriger, Wilhelm Emst Heinrieh
Eiehele-Sehwarz, von Basel, und Georg Gustav Sehlichtholz, von Basel, alle
in Basel, haben unter der Firma Dr. Neefe, Eichele & Schlichtholz, Institut
Minerva, in Basel, eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche mit dem
Eintrag im Handelsregister-beginnt. Die Gesellsehafter zeichnen unter
sieh kollektiv zu zweien. Maturitätsvorbereitung. Eisengasse 17.

Getreide. — 10. November. Die Firma K. F. • Kiefer-Lehner, in
Basel (S. H. A. B. Nr. 42 vom 7. Februar 1900, Seite 171), Getreidehandlung,
ist infolge Konkurses des Inhabers von Amtes wegen gestriehen worden.
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10. November. In den Vorstand der Genossenschaft unter der Firma
Schweizer Schleppschiffahrtsgenossenschaft, in Basel (S. H. A. B. Nr. 117 vom
8. Mai 1920, Seite 863), ist als neues Mitglied berufen worden: Ludwig Gro-
schupf, Direktor des Sehiffahrtsaintes, von und in Basel; er wird zum Dele-':
gierten des Vorstandes ernannt und ist zur Führung der rechtsverbindlichen
Unterschrift kollektiv mit einem der anderen für die Firma Zeiehnungsbereeh-
tigten: ermächtigt. Das bisherige Mitglied Alexandre Gailler ist aus dem
Vorstand ausgeschieden.

10. November. Aus dem Vorstand der Genossensehaft unter der Firma
Terraingesellschaft Bäumlihof, in Basel (S. H. A. B. Nr. 6 vom 8. Januar.1914,
Seite 21), ist Julius Mez, von und in Freiburg (Baden), infolge Todes
ausgeschieden, somit dessen Unterschrift • erloschen. An dessen Stelle wurde
als neues .Vorstandsmitglied gewählt: Moritz Mez, von Freiburg (Baden),
wohnhaft in Zell (Baden). Derselbe führt mit einem der beiden anderen
Vorstandsmitglieder die Kollektivuntersehrift

Basel-Land — Bäle-Campagno — Basilea-Campagna:
1920. 10. November, Die Kommanditgesellschaft unter der Firma A. Gründer

& Cie, Industriegesellschaft für Motorgartenfräsen (A. Grunder & Cie,
Socjdtd industrielle de Motoculteurs) (A. Grunder & Cie, Societä industriale di
Motocultori) (A. Grunder & Cie, Motor Garden Tiller Company), in Binningen
(S. H. A: B. IJr. 294 vom 9. Dezember 1919, Seite 2159), hat die deutsche
und die englische Bezeichnung der Firma abgeändert in A. Grunder & Cie,
Industriegesellschaft für Motorbodenfräsen (A. Grunder & Cie, Motor Tiller
Manufacturing Company). Sie erteilt Prokura an Georg Fürstenberger-Von-
der-Mühll, von und in Basel, und Dr. jur. Albreeht Oehler-Riggenbaeh, würt-
tembergisehen Staatsangehörigen aus Leonberg, wohnhaft in Basel, in der
Weise, dass sie je zu zweien unter sieh oder mit einem der bisherigen Zeieh-
nungsbereehtigten kollektiv zur rechtsverbindlichen Unterschrift befugt sind.
Dio Vertretungsbefugnis des unbeschränkt haftenden Gesellsehafters August
Grunder und die Zeichnungsberechtigung des Prokuristen Alfred Lüthy wird
in der Weise beschränkt, dass aueh diese Gesellsehafter nunmehr nur noeh zu
zweien unter sieh oder mit einem der übrigen Prokuristen kollektiv zur
rechtsverbindlichen Unterschrift befugt sind. Die Zeiehnungsbereehtigten sind zur
Veräusserung und Belastung von Grundstücken ermächtigt. Natur des
Geschäftes: Fabrikation und Vertrieb der Motorbodenfräsen, System von Meyenburg.

Spezerei-, Seiler- und Eisenwareri. — 10. November. Die
Finna H. Butz-Esslinger, Spezerei-, Seiler- und Eisenwarenhandlung, in
Allsehwil (S. H. A. B. Nr. 195 vom 4. Juli 1898, Seite 820), ist infolge Ver- •

kaufes des Geschäftes erloschen.

Gemischte Waren. — 10. November. Inhaber der Firma Hans
Btrtz Sohn, in Allsehwil, ist Hans Butz, Sohn, von und in Allsehwil. Natur
des Geschäftes: Gemischtes Warengeschäft.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Bremgarten

1920. 10. November. Die Genossensehaft unter der Firma
Landwirtschaftlicher Dorfverein Dottikon, in Dottikon (S. H. A. B. 1908, Seite 330), hat
ihren Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist Albin Weber, Landwirt, von
Ittenthal; Vizepräsident ist Leo Wietlisbaeh, Landwirt, von Dottikon; Aktuar
ist Paul Fiseher, Landwirt, von Dottikon; Kassier ist Hans Hübseher, Landwirt,

von Dottikon; Beisitzer ist Theodor Fiseher, Landwirt, von Dottikon,
alle in Dottikon. Die Unterschriften des bisherigen Präsidenten Rudolf Ackermann,

des bisherigen Vizepräsidenten Jakob Leonz Fischer und des bisherigen
Aktuars Josef Sehmid sind erloschen.

Striekwarenfabrikation. — 10. November. Die Firma
Johann Meier, Striekwarenfabrikation, in Tägerig (S. H. A. B. 1918, Seite
1896), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bezirk Kuhn
Comestibles und Südfrüchte, Kolonialwaren, Weine

U.n d. Lan d e spr o dukt e. — 10.'November.' Die Firma Haller-Baur,
Handlung in Comestibles und Südfrüchten, Kolonialwaren, Weinen und
Landesprodukten, in Menziken (S. H. A. B. 1919, Seite 1488), ist infolge Aufgabe
des Geschäftes erloschen.

Bezirk Lenzburg
10. November. Schmirgelwerke A. G. Niederhallwil, in Niederhall-

wil (S. H. A. B. .1919, Seite 1305). In der Generalversammlung vom 18.
September 1920 wurde die.Auflösung der Gesellschaft beschlossen. Die
Liquidation wird unter der gleichen Firma'durch den Verwaltungsrat.durch¬
geführt. Zur Einzelunterschrift ist ermächtigt der Präsident des Verwaltungs-
rates Otto Ureeh, Gemeindesehreiber, von und in Niederhallwil. .Weitere
Verwaltungsratsmitglieder sind: Rudolf Gloor, Landwirt, von und in Niederhallwil;

Gottlieb.:Hürzeler, Gemeindesehreiber, von und., in Seon, und Heinrich

Hirt, .Werkmeister, von und in Lauffohr. Die Unterschrift des Ulrich
Ammänn-Obrist ist erloschen.

Bezirk Bheinjelden
9. November. Aus dem Verwaltungsrate der Aktiengesellschaft

unter der Firma Vereinigte Schweizerische Rheinsalinen (Soeiete des salines
suisses du Rhin r£unies), in Sehweizerhalle bei Pratteln (Baselland), mit
Zweigniederlassung in Rheinfelden (S. H. A. B. 1918, Seite 1554), ist
Regierungsrat Karl Alfred Seheurer infolge Rücktrittes ausgeschieden und
somit dessen Unterschrift erloschen.' An seine Stelle wurde zum Vizepräsidenten
des Verwaltungsrates gewählt Regierungsrat Dr. Fritz Volmar, von Ueber-
storf (Freiburg), in Bern wohnhaft, welcher mit einem der andern
Zeiehnungsbereehtigten die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft durch
kollektive Zeichnung führt.

Bezirk Zofingen
9. November. Aktiengesellschaft der Gel-, Kitt- & Kreidewerke, vormals

Plüss-Staufer, in Oftringen (S. H.A.B. 1920, Seite 432). Der Verwaltungsratist

bestellt wie folgt: Präsident ist: Wilhelm Rüegger-Hinnen, Fabrikant,
von'und in Zofingen; Vizepräsident ist: Eugen Max Sehaehenmann, Direktor,
von Sehaffhausen, in Davos. Weitere Mitglieder sind: Dr. Victor Karrer,
Rechtsanwalt, von Teufental, in Zürieh; Paul Offenhaeuser, Fabrikant, von
und in Zofingen; Jean Esehmann, Fabrikant, von Zürieh, in Marseille; Gottfried

Plüss-Staufer, Direktor, von Rykcn, in Oftringen, und Ernest Rudioff,
Ingenieur, französischer Staatsangehöriger, von Istres (Bouehes-du-Rhöne),
in Omey-par-Pbgny (Manie) Frankreich.

Waadt'— Vaud — Vaud
Bureau de Cossonag

1920.9 novembre. La SocI£t£ de fromagerie deVillars-Bozon et Mauraz,s o e i e t e

cooperative, dont-le siege est ä Villars-Bozon, regulierement, inserite
au registre du eommerec le 19 avril 1883 (F. o. s. du c. des 18juin 1883, page
721, et 28 janvier 1918, page 154), a, dans son assemblee generale du 27 oe-

tobre 1920, renouvelä son comity, lequel est aetuellement eompos6 comme suit:
President: William Bourl'honne, de Chavannes-le-Veyron; vice-president:
Henri Roehat, de l'Abbaye; secretaire: Henri Cloux, de l'lsle; tous agri-
eulteurs, domieiliäs ä Villars-Bozon.

Bureau de Moudon
Chareuterie. — 8 novembre. Le ehef de la maison Constant Charles,

ä Lucens, est Constant, fils d'Henri Charles, de Coreelles sur Chavornay,
domieilie ä Lueens. Chareuterie.

Tuilerie. — Le ehef de la maison Marius Jossevel, ä Bereher, est Marius-
Gustave, fils d'Henri Jossevel,' de Moudon et Bussy, domicilii A Bereher.
Exploitation de la Tuilerie du Martinet.

Coutellerie, quineaillerie, ete. — 8 novembre. La raison C£cile
Schneider, ä Moudon, eoutellerie, quineaillerie, vannerie, articles dc.voyage
et de menage, maehines ä eoudre (F. o. s. du e. du 9 septembrc 1910, page
1591), est radi£e ensuitc dc remise de eommeree ä la soeiete «Socurs Jaggi
& Rayroux», avec aetif et passif.

Marie-Ceeile Jaggi et Louise-Eugenie veuve de Francois-Louis Rayroux, •

les deux filles d'Emmanuel-Frederie Jaggi, la premiere originaire de Gsteig
(Berne), le seeond de Vufflens-le-Chäteau et Rougemont, et dame Rayroux,
de VuffJens-le-Chäteau et Rougemont, les trois domieilies 5 Moudon, önt
eonstitue en cette ville, sous la raison sociale Soeurs Jaggi & Rayroux, une
soeiete en nom eolleetif qui a eommenee le 1er septembre 1920. Cette soei£t6
a repris le commerce, avee aetif et passif, dc la maison «Ceeile Schneider »,

radiee. Coutellerie, quineaillerie, vannerie, articles dc voyage et de mdnagc,
maehines ä eoudre.

Bureautde Ngon't
9 novembre. Batteuse-Lieuse de Borex-Crassier-La Rippe, soeiete.

cooperative, dont le siege est ä La Rippe (F. o. s. du e. du 4 fövrier 1910, page
190). Dans leur assemblee du 29 mars 1919, les soeietaires orit appele aux
fonetions de president, Louis Matlhey, de Borex, y domieilie, agrieulteur,
et ä eelle de secretaire Ami Thomas, de Chävannes des Bois, agrieulteur,
domieilie ä Crassier. Sont radies: John Melly, president, et Louis Matthey,
secretaire.

Bureau de Rolle
Denrees eoloniales. — 9 novembre. Le ehef de la maison Alfred

Gaudin, ä Rolle, est Alfred-Francois, fils d'Alfred-Olivier Gaudin, de Begnins,
negoeiant, domicilii ä,Rolle. Denrees eoloniales en detail. Grand'Rue 11,
Rolle.

Bureau de Veoeg

8 novembre. La soeiete anonyme «Pompes Funebres Reunies S.A.»,
dontle siege est ä Montreux (F. o. s. du e. du 9 mai 1919, n° 110, page 797),
fait inserire que, dans son assemblee generale extraordinaire du 4 novembre
1920, eile a decide sa dissolution. La liquidation sera operee, sous la raison
sociale Pompes Funibres R£unies S. A. en Liquidation, par une commission
de trois personnes. Emile Maron, de Berlingen (Thurgovie), notaire, domicilii
ä Montreux, est seul autorise, des maintenant, ä signer au nom de lä'soei£t£
en liquidation.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchatel
Bureau de Boudrg

Boites de monlres et bijouterie plaqu£ or et argent. — 1920.
6 novembre. La soeiete en nom eolleetif J. Bouelle-Nieolet et Cie, ä Coreelles,
fabrique de boites de montres et bijouterie plaque or et argent en tous genres
(F. o. s. du e. du 21 oetobre 1919, n° 252, page 1847), est dissoute. La
liquidation 6tant terminee, eette raison est radiee. L'aetif et le passif sont repris
par la nouvelle raison « John Bouelle-Nieolet».

Le ehef de la maison John Bouelle-Nicolet, ä Coreelles, est Jules-John
Böuelle allie Nicolet, originaire de La Chaux-de-Fonds, domieilie ä Coreelles.

Fabrique de boiles'de montres et bijouterie plaque or et argent en tous genres.
Rue de la Croix. Cette maison reprend l'aetif et le passif de la soeiete en nom
eolleetif « J. Bouelle-Nieolet et Cie » radiee de jour.

Bureau de Neuchätel

Laiterie, eremerie. — 25 oetobre. Le ehef de la maison Louis Steffen,
ä Neuchätel, est Louis-Lueien Steffen, de Trub (Berne), ä Coreelles. Laiterie,

: erämerie. Rue St-Mauriee 13, ä Neuehätcl.

Genf — Genfeve — Glnevra
1920. 8 novembre. La Swiss Jewel C° society anonyme successeur de

la maison Ct Mojonny fils et C°, ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du e. du
7 oetobre 1920, page 1914), a, dans son assemblee-generale du 27 avril 1920,
dont proees-verbäl a ete dress6 par Me Victor Pedrotta, avocat, ä Locarno,

[ modifie ses Statuts sur divers points, notamment en ce sens que le capital
soeial a et§ porte dc un million eiuq cent mille francs ä deux millions deux cent
einquante mille francs (fr. 2,250,000), par l'emission de 1500 aetions nouvelles
de fr. 500 ehaeune. Les autres points modifies ne sont pas soumis ä
publication.

8 novembre. Ban que Populaire Suisse, society cooperative, ayant son
siege principale ä Berne, avee une banque d'arrondissement ä Geneve (F. o. s.
du e. du 12 aoüt 1920, page 1553). Procuration collective pour la Banque
d'arrondissement de Geneve a ete eonferee ä Eugene Jeangros, de Mont-
faueon (Berne), domicilii ä Plainpalais, avee pouvoir de signer eolleetivement
avee une autre personne autorisee ä signer pour ladite Banque d'arrondissement

de Genöve.
8 novembre. Banque de Paris et des Pays-Bas, soeiete anonyme ayant son

siege principal ä Paris avee sueeursale ä Geneve (F. o. s. du e. du'17 avril
.1920, page 723). Le eonseil d'administrätion a nomrnd Edouard Vidoudez,
de et ä Geneve, direeteur-adjoint, de la sueeursale dc Geneve, "avee pouvoir
d'engager eelle-ei en signarit eolleetivement avee l'une des personnes d6jä
autorisees.

8 novembre. Sous-la denomination de « Pour I'Avenir »fondation pour la
justice sociale dans l'6ducation, il a ete eree, suivant aete de Me Louis Laeroix,
notaire, ä Genäve, du 21 septembre 1920, une fondation (C. C. art. 80 et
suivants), dont les Statuts', ont dtd approuvds par arrete du Conseil d'Etat
dc Geneve, en dale du 9 juillet 1920. Elle a son siege ä Geneve et pour objet
de venir en aide aux adolescents.de nationality suisse (et exeeptionnellement
aux etrangers) qui se dislinguent partieuliercment'par leurs aptitudes et que
la situation materielle de leur famille eondamnerait ä gagner prämaturämeut
un salaire. Elle leur fou'rnit les ressourees neeessaires pour aehever leur
preparation-professionale. L'organe de la fondation est ui: eonseil compose de
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21 membres dont trois sont nommes par le Conseil d'Etat; trois par la commission

seolaire, eomme rcpresentauts des eorps enseignants primaire, secondaire
et universitäre; trois par l'Union ouvricre et trois par l'Union sociale.' Ces
nominations sont faites pour une periode de trois annees conseeutives. En
eas dc dissolution de l'Union ouvriere ou de l'Union soeiale, les dHcgues de
ees organes seraient remplaees par des membres designes par eooptation de
l'ensemble du eonseil. Les neuf autres membres du eonseil sont desigri6s par

-les premiers souseripteurs du eapital de la fondation. lis sont renouvcles
par tiers chaque annee, par voie de Lirage au sort, et par eooptation dc
l'ensemble du eonseil, Lc eonseil ehoisit dans son sein un eomite de cinq membres.
charge d'exeeuter ses decisions. Pour les aetes ä passer et les signatures ä
donner, la fondation est valablement representee par trois membres du
eomite ou par l'un d'eux speeialement deleguA Dans $a seance du 29 sep-
tembre 1920, le eonseil de la fondation a nommd eomme membres du eomite:
.Andrd Oltramare, professcur, de Geneve, au Petit-Saeonnex; Henri Orange,
banquicr, dc Geneve, aux Eaux-Vives; Alfred Rossier, industriel, de Tavcrnes

•(Vaud), ä Plainpalais; Ernest Joray, institutcur, de Versoix, ä Geneve, et
-Mademoiselle Berthe Berney, regen Lc, de Collex-Bossy, ä Geneve. Siege de
•la fondation: rue d'ltalie n° 5.

8 novembre. Suivant aete en date du 29 octobre 1920, il a et6
eonstitue, sous la denomination de Banquc intermSdiaire des Valeurs non
cotees (Bank für Vermittlung nicht kotierter Werte) une socidte cooperative
eonformdment aux dispositions du titre 27 du C. 0., dont le siege est ä Geneve.
Elle, a pour but de servir d'intermcdiaires pour la negoeiation de titres non
•cotes aux Bourses et pourra egalemcnt Lraiter toutes operations de Bourse.
Le capital social est essentiellement variable; il est forme par remission de

parts sociales nominatives et individuelles de fr. 200 ehaeune. La qualite
•de soeidtaire s'aequiert par la souseription d'une ou plusieurs parts sociales.
Toutes soeietes ou associations legalement constitutes et toutes personnes
ayant la capacite civile ou düment liabilities peuvent aequerir la qualite de
societaire en adherant aux Statuts; elles doivent en faire la demandc par eerit
au eonseil d'administration et faire election de domicile attributive de juri-
dietion dans le eanton de Geneve. Le eonseil admet ou refuse les candidats
•sans etre tenu d'indiquer ses motifs. La qualite de societaire se perd: 1° par
le deees sous reserve des droits des heritiers legaux; 2° par la cession des parts
sociales moyennant eonsentement du eonseil d'administration ou, en cas de

xecours, de l'assemblee generale; 3° par la demission pour la fin d'un exereice
• annuel et moyennant un avertissement donne par ecrit six mois d'avanee:
4° par l'exelusion prononcee' par le eonseil d'administration ou, en cas de

recours, par l'assemblee gent-rale des soeietaires eontre eeux des soeietaires
dont l'attitude ou les manoeuvres seraient dc nature ä porter atteinte aux
interets de la soeiete et ee sans prejudice de toutes autres poursuites. Lc
societaire demissionnaire, sortant ou exclu, pcrd immediatcment ses droits;

ses versements sont acquis de droit ä la soeiete et ses parts sociales sont an-
nulees. Toulefois le eonseil d'administration, eventucllement l'assemblee
generale des soeietaires, est autorise, suivant les eireonstances, soit ä
rembourser les dites parts, soit ä en pcrmettre le transfert en conformite des
Statuts. En aueun eas, les parts sociales ne peuvent etre remboursees avant
l'aeeeptation des eomptes de l'annee en eours par l'assemblee generale. Les
soeietaires sout exoneres de toute responsabilite personnelle quant aux
engagements soeiaux qui sont exelusivement garantis par les biens de la soeiete.
L'annee sociale eorhmenee le 1er janvier et se termine lc 31 deeembre. Le bilan
est etabli eonformdment ä' l'art. 65G du C. relatif aux soeidtes anonymes.
Le solde disponible apres le paiement de tous les frais generaux, charges

r soeiales, etc., constituc les benefices. En premier lieu, il sera preleve sur les
benefices les amortissements et reserves speciales reeonnues neeessaires ou
utiles dans la mesurc que le conseil d'administration fixera ehaque annee.
II sera preleve ensuite un tantieme de 5 % pour la dotation du eompte de

reserve statutaire, puis la somme neeessaire pour.paver aux parts soeiales un
dividende jusqu'ä concurrence du 6 % du eapital verse. Lc 20 % du solde.

disponible est reparti aux parts soeiales eomme superdividende; le 30 % au
president dn eonseil d'administration; le50%ä partager entre tous les membres

-dc ee eonseil. La soeiete est dirigde et administree par un eonscil d'administration

de trois ä sept membres dont un administrateur-delegue. Iis son nommes

par l'assemblee gdneralc, leurs fonetions durent six annees. La socidtd est
valablement engagee et representee vis-ä-vis des tiers par la signature du

prdsident du conseil d'administration ou par eelle de I'administrateur-delegne
ou par la signature de deux administrateurs signant colleetivement. Le eonseil

d'administration ddsigne son president ct l'administrateur-ddlegue. Pour la

premiere pdriode, le eonseil d'administration est eompose de: James Sehaech-

telin, banquier, de Laney, demcurant au Petit-Laney; Mare Duehäble, ban-
quier, de Bernex, demeurant ä Geneve; Albert Thomas, docteur en droit,

-de Mellingen (Argovie), demeurant aux Eaux-Vives; Joseph Poneet, notaire,
-de Plainpalais, demeurant ä Geneve, et-Ernest Mdtroz, sous-directeur de

banque, de Plainpalais, demeurant en la eommune du Petit-Saeonnex. Dans

sa seance du 29 octobre 1920, le eonseil d'administration a nomme aux
fonetions de prdsident du eonseil d'administration et d'administrateur-delegud,
James Sehaechtelin, plus haut qualifie. Bureaux dc la soeidte: rue de la Tour
Maitresse 9.

Cuirs et fournitures de sellerie, earrosserie et articles de

voyage. — 19 oetobre et 4 novembre. Suivant aetes en date des

26 juin, 2 octobre et 4 novembre 1920, re^us par M® Ernest-Ldon Martin,
notaire, ä Geneve, il s'est eonstitue, sous la raison de Ancienne Malson J.
Johannot, Socidtd anonyme, une soeiete anonyme qui a son sidge ä Geneve. Sa

duree est indelerminee. Ses Statuts portent la date des 26 juin, 2 oetobrc
et 4 novembre 1920. Elle a pour objet lc commerce en gros des euirs et
fournitures de sellerie, earrosserie et articles de voyage. Elle reprend la suite des

affaires de la maison «J. Johannot», ä Geneve, fondee en 1819, ä l'exelusion
de l'aetif et du passif de eellc-ci. Pour cette reprise eile s'oblige ä payer ä

Jules Johannot une somme de vingtmille francs. Le eapital soeial est fixe ä la

somme de nonarite millc francs (fr. 90,000), divise en 90 aetions de fr. 1000

ehaeune. Les aetions sont nominatives. Les publications de la soeiete auront
lieu par des insertions dans la Feuillc d'Avis offieielle du Canton dcGeneve.
La soeidtd est administree par un conseil d'administration eompose de un ä

trois membres. Elle est representee et engagce par la signature collective de

deux administrateurs. Lc eonseil peut eonferer des procurations individuelles
ou collectives. Lc premier eonseil est compose de trois membres qui sont:
Alphonse Piguet, negoeiant, du Chenit (Vaud), au Petit-Saeonnex; Gustave
Siry, negoeiant, deGeneve, ä Plainpalais, et Jean Grimmelmann, negoeiant;

-de Zurieh, ä Carouge. Siege social: 5, Place dc la Fusterie.
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Bezeichnung der Ware

Hafer, gequetseht. (Haferflocken).
Süsswasscrfische, lebend.
Schaltiere, geniessbare, lebend.
Oele, gehärtete (hydrierte), zu Speisezweeken.
Pappen, in mehreren Schichten auf der Kartonmasehin e

hergestellt (gegautsehte Pappen).
Schnellbinder (Briefordner, classeurs rapides), auch mit

Registriervorriehtung.
Rondellen aus Vulkanfiber, gelocht oder ungeloeht.
Töpferwaren, aueh mit grauem oder rötlichem Brueh,

bemalt, dekoriert.
Nicht anderweit genannte Eisenblech-, Draht-, Sehlosser-

und Spenglerwaren, sehwarzgebrannt.
Streichen: «Kugellager aus Stahl».
Kugellager aus Stahl.
Nieht anderweit genannte Erze, aueh « aufbereitet»(gepocht,

gehämmert, geschlemmt).
Ortho-, Meta- und Parakresol.
Holzöl, chinesisches.
Oele, gehärtete (hydrierte), gegen Nachweis der

Verwendung zu technischen Zwecken.
Streichen: Sehnellbinder mit Registriervorriehtung (clas-

seurs rapides).
Gliederfüssler, Insekten, Kriechtiere (ausgenommen

Schildkröten), Lurehe und Würmer, lebend, nieht zu
Genusszwecken geeignet.

Decisions sor ('application da tarif
prises par le Departement federal des donancs
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Designation de la marchandise

Floeons d'avoinc (avoine en grains eerases).
Poissons d'eau douee, vivants.
Coquillages eomestibles, huitres, homards, ete., vivants.
Huiles solidifiees (hydrogenees), pour l'alimentation;-
Cartons, presses, formes de plusieurs eouehes, fabriques

sur la machine ä carton.

Classeurs rapides, meme avee repertoire.

Rondelles en fibre vulcanisee, trouees ou non trouees.
Poteries, y eompris eellcs ä cassure grise ou rougeätre,

peintes, deeorees.

Ouvrages en töle ou fil de fer, ouvrages de serrurier et
de ferblantier, n. d. a.: vernis au fcu.

Biffer: paliers ä billes, en aeier.
Paliers ä billes, en aeier.
Minerais non denommes ailleurs, nettoyes (bocardes,

laves ou divises au marteau).
Ortho-, meta- et paraeresol.
Huile de bois de Chine.
Huiles solidifiees (hydrogenees) moyennant la preuve

de l'emploi pour des usages techniques.
Biffer: Classeurs rapides (sorte d'onglets instantanös,

avee repertoire).
Arthropodes, inseetes, reptiles (ä l'exeeption des tortues);

batraeiens et vers, vivants, impropres ä la eonsomma-
tion.

Hilfflcistunq an die Sursee-Triengen-Bahn.
Der Verwaltungsrat der Sursee-TriengemBahn hat, gestützt auf. den

Bundesbesehluss über Hilfeleistung an notleidende Transportunternehmungen
vom 18. Dezember 1918, ein Gesueh um Hilfeleistung für die Jahre-1919,
1920 und 1921 eingereicht. Diese soll in einem Umfange von höchstens
Fr: 37,260 für das Jahr 1919, Fr. 20,000 für das Jahr 1920 und Fr. 20,000
für das Jahr 1921 gewährt; werden.

Unter Hinweis auf -Art. 3 des erwähnten Bundesbesehlusses wird das
Gesueh hiermit öffentlich bekannt gemacht, mit dem Bemerken, däss .die
bevorrechteten Gläubiger gegen die. Hilfeleistung Einspruch erheben können.
Sollte bis zum 10: Dezember 1920 beim unterzeichneten Departement ein
Einspruch, nicht erfolgen, so wird die Zustimmimg aller Einspruehbereehtigten
angenommen. Dabei gilt jedes in Partialobligationen zerfallende Anleihen
als einheitliehe Forderung, deren Gläubiger eine Gemeinschaft bilden. Diese
kann'das Reeht des Einspruches gegen die Hilfeleistung nur dureh Besehluss
der Gläubigerversammlung gclteud machen. Ueber die Einberufung und
Abhaltung dieser Versammlung finden die Artikel 6 bis 15 und 20 der Verordnung
betreffend die Gläubigergeracinsehaft bei Anleihensobligationen vom 20..Fe¬
bruar 1918 sinngemässe Auwendung. Die Partialgläubiger, die zusammen
den zwanzigsten Teil des Anleihens darstellen, sowie der Treuhänder der
Gemeinschaft sind berechtigt, zur Entscheidung über die Frage des Einspniehs
gegen die Hilfeleistung eine Versammlung dureh den Schuldner einberufen
zu lassen. (V 152)

Bern, den 10. November 1920.

Eidgenössisches Eisenbahndepartement.

Zuger Genossenschaft für industrielle Landwirtschaft, Sitz in Zug
Bureau Cham

Die Generalversammlung hat die Liquidation der Genossenschaft
beschlossen. Die Gläubiger werden gemäss Art. 712/3 des O.-R. aufgefordert,
ihre Ansprüche innerhalb 4 Wochen, von- heute an gerechnet,. anzumelden.

Cham, den 10. November 1920. (V 153)
Der. Liquidator: R. Naville.

N° du tarif Taux
Fr.

11 2.50
87a exempt
90 70.—
96 10.—

303/304 12.—

338b \ CA
340b } DU.

635 25.—
681 16.—

789b 25.—

809 20.—
808/809 divers

875 1.—

1065a —.30
1118 —.50
1121 1.—

1159b 25.—

1162 5.—



2142 — N° 286 12. XI. I92tt

Conference financiere internationale ä Bruxelles (fin)

IV. Resolutions de la Commission de credits internationaux
1. La quatrieme Commission constate en premier lieu que les difficulles

que rencontrent aujourd'hui les operations de credit international ont leur
origine presque exclusive dans les troubles engendres par la guerre et que le
fonctionnement normal des marches financiers ne pourra se retablir complete-
ment que si des relations pacifiques sont reprises entre tous les peuples et
si les reglements de comptes, dont la necessite a dte posee par la guerre, font
l'objel de rdsolulions dcfinies et regoivent leur execution.

2. Cette Commission estime d'ailleurs que la renaissance du credit a pour
conditions primordiales la remise en ordre des finances publiques, la cessation
de l'inflation et l'assainissemenl de la circulation monetaire, le libre jeu des

transactions commerciales. Ses conclusions ont, en consequence, pour points
d'appui les travaux des autres commissions.

3. Elle recommit, toutefois, que cette amelioration generale de la situation

exige de longs delais et que dans les circonstances presentes il n'est pas
possible ä certains pays de restaurer leur activite ecouomique sans une assistance

exterieure. Cette assistance leur est necessaire pour un temps qui excedc
le terme ordinaire des operations commerciales.

4. La Commission est d'avis qu'en principe .les ressourccs destinee^ ä

eette assistance doivent elre. prelevecs. sur l'epargne des pays preteurs et ne
doivent pas etre cherchees dans une augmentation de la circulation fiduciaire
dös l'instant que cette augmentation serait susceptible de creer une
disproportion ou d'accroitre la disproportion dejä existante entre les moyens de

paiement et les besoins veritables des transactions,
5. Elle pense, d'autre part, que cette assistance ne pourra etre efficace-

ment accordee qu'aux pays qui pratiqucront ii l'egard de leurs voisins une
politique, d'entr'aide mutuelle et qui s'efforceront d'instituer ä l'inlerieur de
leurs propres frontiercs une collaboration sincere entre tous les groupes de

citoyens et d'assurer au travail et ä l'economie des conditions leur permcttanl
de produire tous leurs resultats.

6. La Commission iie croit pas qu'en dehors dc decisions particulieres
qui pcuvcnt etre dicldes par des interets nationaux ou inspirees par un sentiment

humanitairc, les credits doivent etre accordes dircctement par les gou-
vernemcnts.

7. II apparait ä la Commission que l'un des principaux obstacles ä l'ob-
tention des credits est I'absence de garalilies de remboursement par les pays
emprunteurs. .La Commission a done etudie, avec soin, en s'inspirant des
considerations gendrales ci-dessus exposees, toutes.les suggestions presentees en

vue de la creation de garanties suscepliblcs de fournir des süretes satisfai-
santes aux exportateurs, Elle a dü reconnaitre qu'aucun systeme ne.pouvait
ä lui seul suffirc pour repondre aux besoins multiples des divers pays et qu'ii
y' avail lieu de prevoir un ensemble de mesures assez souples pour pouvoir
etre ulterieurcment adaptees ä toutes les situations. Elle a ete amende, dans
ces conditions, ä rccommander au Conseil de la Societe des Nations les

dispositions ci-apres:
8. Un organisme iuternational serait forme et mis ä la disposition des*

Etats qui desireraient recourir au credit pour assurer le paiement dc leurs
importations. essentielles. Ces Etats feraient connaitre les-garanties qu'ils
veulent affecter ä la securite du credit et s'cnlendraient. avee l'organismc
international sur les conditions dans lesquelles les garanties devraient etre.

gerees. Les bons crees sous ces garanties serviraient de collateraux ä des credits

destines ä eouvrir les prix des marchandises.
Un plan rdpondant ä ces iddes generales est expose ä l'annexe A. II a

ete concu en vue de fournir aux Etats un moyen de facilitor ä leurs ressortissants

robtenlion de credits commerciaux. II est aise d'apercevoir qu'il
est susceptible de developpements varies et qu'on peut trouver dans une partie
de ses dispositions les moyens de faciliter l'obtention directe du eredit par les

eolleclivilcs publiques.
Un comile de financiers et d'hommes d'affaires pourrait etre designe

par. le Conseil dc la Socidle des Nations en vue d'elaborcr les mesures
d'execution.

9. On a fait observer ä la Commission que des resultats plus complets
seraient oblenus si les bons servant de collateraux jouissaient d'une garantie
internationale. Im Commission ne voit pas d'objeclion ä la prise en consideration

de cette proposition et il lui parait que le Comile prevu au paragraplie
precedent aurait ä apprecicr les conditions d'applicalion.

10. La Commission a etc egalement saisie d'une proposition d'extension
sur des bases internationales du systeme d'assurance des credits d'exporlation.
Une telle extension serait precieuse dans beaucoup de eas parce qu'elle faci-
literait le commerce avee les pays oü les conditions politiques et soeiales
donnent souvent lieu ä des apprehensions exagerecs de la part des exportateurs.

La Commission considere cette suggestion comme digne d'etre retenue
et de faire l'objet d'une etude approfondie avec le concours d'experts en la
matiere.

11. -L'attention de la Commission a ete attirde sur.les credits dits «de
finition », e'est-ä-dire ceux sous le regime desquels la matiere premiere, au
cours de ses transformations successives, ne cesse pas deservirdenantissement
aux crddils accordds, soit par l'exportateur soit par un banquier, le produit
de la vente de l'article fabriqud devant scrvir en premier lieu au remboursement

du credit.
La realisation de ce genre de credit a rencontre de grands obstacles dans

beaucoup de pays par suite de I'absence d'une legislation proldgeant suffisam-
ment l'exportateur pendant les operations d'importation, de fabrication, de

reexportation et de vente. La Commission propose de rccommander au Conseil
de la Societe des Nations d'attirer sur cette question l'attention des divers
gouvernements et de charger un Comite eomposd de juristes et d'hoimnes
d'affaires de proposer les mesures legislatives propres ä alteindre le but pour-
suivi dans chacun des pays inleresses.

12. Ind6pendamment des-projets susvises qu'elle demande au Conseil
de la Societe des Nations de vouloir bien prendre en mains et, s'il est possible,
faire aboutir, il semble ä la Commission que la Societe des Nations pourrait
utilement excrcer son action en vue de promouvoir cerlaines reformes et
d'assurer la publication m6thodique de certaines informations de nature ä

faciliter les operations de credit.
Dans cet ordre d'idees, la Commission croit devoir signaler l'inldrel qu'il

y aurait ä r6aliser des progres dans les questions suivantes: Unification des

olio - Me ioi Rffldaie

diverses legislations sur les lettres de change et les connaissements; rdciprocite
dans les conditions faites aux succnrsales des banques etrangeres dtablies
dans,les differculs pays; publication de- renseignements financiers clairs et
comparables entre eux; examen dc-.s revendieations des pörleurs de valeurs.
dont les coupons sont acluellemcnt impayes et des mesures propres ä assurer
la protection de l'epargne; entente internationale au sujet des titres perdus,
voles ou detruits; creation d'une ehambre internationale de compensation;'
recherche d'un accord susceptible, tout, en assuranl l'aequiltcment exact de
la part des charges que tout coulribuable doit supporter, d'eviter que les
superpositions de taxes ne puissent laire obstacle aux placements internationaux.

: •

13. Au cours des deliberations, la Commission a eonstamment ete im-
pressionnee. par le fait que Louies ou presque tcutes les propositions qui lui
ont die soumisc-s exigent jusqu'ä un certain point l'intervention de la Societe
des Nations. La Commission s'associe nnanimement ä cette tendance.' Elle
eslinie tres opportun d'etendre aux problemes financiers la cooperation
internationale que la Societe des Nations a inaugurec et qu'elle s'efforce de
promouvoir cn vue de l'amclioration de la situation gent-rale et du maintien de
la paix dans le monde.

ANNEXE A
1. Pour permettre aux nations appauvries et actuellement incapables

d'obtenir des credits ä des conditions raisonnables sur le marche international
d'inspirer confiance pour se procurer les ressources ndcessaires ä leurs
importations essentielles, une Commission in tenia Lionale sera constitute sous les.
auspices de la Societe des Nations.

2. Celle Commission se composera de banquiers et d'hoimnes d'affaires
de notorield internationale, nommds par le Conseil de la Societe des Nations.

3. Cette Commission aura le pouvoir de creer des.sous-commissions et
de leur dcleguer son autoritd dans les pays ou groupments de pays qui auront
adhere au projet.

4.' Les gouvememenls des pays desireux d'adherer au dit projet devront
faire connaitre ä la Commission quelles garanties materielles precises ils af-
fecleraient ä la securite des credits commerciaux susceptibles de leur dtre
accordes par les ressortissants des pays exportateurs.

5. La Commission, apres examen des ditcs garanties, fixera de sa propre
aulorite la valeur or des crddils qu'elle serait disposde ä auloriser.

6. I^c gouvernement interesse sera alors autorise ä prtparer des
obligations, jusqu'h concurrence de la valeur or approuvee par la Commission,
chacune de ces obligations devant etre libellee en une monnaie etrangere
unique ä determiner au moment de remission de la dite obligation.

7. La date d'echeance et le taux de l'inleret de ces obligations devront
etre determines par le gouvernement interesse d'accord avec la Commission.

8. Lc service de ces obligations sera assure par des prelövements sur les.
revenus provenant des garanties materielles ci-dessus specifics.

•9. Ces süretes seront d'abord adminislrees par le gouvernement intöressö
ou par la Commission internationale, selon la decision prise dans chaque cas

par la dite Commission.
.10. La Commission aura, ä toutc epoque, le droit'de faire Valöir clirecte-

ment au Conseil de la Societe des Nations, l'opportunitö de transferer l'ad-
ministration de ces süretes, soil d'elle-memc au gouvernement interessö, soit
du gouvernement interesse ä elle-meme. '

11.' La decision du Conseil de. laiSociete des Nations dans ce cas sera sans
appel. ;

12. Ixs obligations etant etablies sur ces bases, le gouvernement intöresse-

pourra les preter a ses ressortissants afin qu'ils puissent les affecter au nan-
tissement de credits d'importation.

13. La valeur des coupures des obligations et la monnaie dans laquelle-
elles seront libellees seront delerminees suivant les modalites particulieres
de l'operation ä laquelle ellcs doivent servir.

14. Le gouvernement interesse pourra ou non exiger des garanties de la
part des ressortissants auxquels ees obligations sont prclees.

15. La date d'echeance et le taux d'inleret du pret des obligalions seront
fixes d'un commun accord par le gouvernement intcressö et l'emprunteur des

obligations: cette date d'echeance et eet interet ne seront pas nöcessairement
les memes que ceux des obligations elles-memes.

16. L'importaleur, en demandant ä son gouvernement lc prüt de ces.
obligations, devra fournir la prcuve qu'il a obtenu aü pröalable, de la Commission

internationale, la permission expresse d'entreprendre l'opüration pour
laquelle les obligations doivent servir de nantissement.

' 17. Chaque obligation, avant d'etre dölivree. ä 1'importateur, par le
gouvernement interesse, devra etre contresignee par la Commission, comme preuve
de son enregistrement.

18. Apres avoir obtenu le conscnlemenl de la Commission et avoir re^u
d'elle les obligations conlresignees, l'imporlatcur les donnera comme garantie
ä l'exportateur h l'ötranger pour le temps que durera l'opöration.

19. L'exportateur lui retoumera, ä leur echöance, les coupons memes
des obligations donnees en garantie, et les obligations elles-mümes ä la fin
de l'operation.

20. Des que 1'importateur aura regu, soit les coupons soit les obligations,
il devra les retourner ä son gouvernement.

21. Les obligations renducs au gouvernement intöressö devront ötre
annulöes; ellcs pourront etre, par la suite, remplacöes par d'autres obligations
libellees ou non dans la meme monnaie, jusqu'ä concurrence d'une somme
fequivalente.

22. L'exportateur, ou (s'il a ä son tour remis les obligations en garantie)
l'institution ü laquelle il les a donndes,- agissant alors en son lieu et plftce,
aurait le droit, au cas oü 1'importateur ne remplirait pas les conditions-de
son contrat, de conserver jusqu'ä leur dchdance les obligations donndes en
nantissement par 1'importateur, ou de les vendre suivant les usages de son-

pays, dans des cas semblables de non exdeution d'engagemenls.
23..Dans la seconde alternative, on devra d'abord laisser pendant une

courte pdriode, au gouvernement qui a dmis les obligations, la facultd de les
racheter. • •

24. Si l'on precede ä une vente, et que la rdalisation de ces obligations
rapporte une somme supdrieure ä la valeur de la crdance de l'exportateur
sur l'importateur, l'excedent sera tenu par l'exportateur ä la disposition- du
gouvernement qui aura dmis les obligations. '
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25. Les revenus des sürctes donnees en garantie seront consacres au
service des obligations, de la fa?on suivante:

26. Selon le cas, la Commission ou lc gouverncment interesse devront
prelcver sur les dits revenus la somme nfccssaire ä l'achat de monnaics etrangeres

pour payer, 5 leur echeanee, dans les differentes monnaies etrangeres,
les coupons dc:toutes les obligations existant k une date quelconque.

27. En outre, ils eonstitucront ä l'etrahger, dans les monnaies voulues,
im fonds d'amortissemcnt süffisant pour rembourscr ä leur eeheance, 10 %
des obligations existant dans chacun des pays Strangers.

28. En plus des sommes prevnes pour lc payement des coupons et pour
la dotation du fonds d'amortissemcnt ils devront, en outre, constituer en
prelövement sur les süretes affectf-es cn garantie, une reserve speciale, en une
ou plusieurs monnaics etrangeres, destinee au rembourscmeut des obligations
vendues eonformüment aux dispositions du paragraphe 22.

29. La somme k mettrc dc cote pour la reserve speciale sera dans tous
les cas, determinte par la Commission.

30. A la fin de chaque annee, une fois que ce service aura ete assure,
tout excedent eventuel reslera ä la libre disposition du gouvcrnement int6rcsse.

31. Un gouverncment interesse quelconque aura lc droit d'offrir scs

propres obligations en nantissement pour des credits destines ä des importations

cntrepriscs par le dit gouverncment pour son propre comptc. Dans
chacun de ces cas aussi il devra obtenir d'abord le consentement de la
Commission pour les importations speciales qu'il veut effeetucr.-

32. Si un gouvernement interesse, a qui a ete laisse le eontrole dc ces
sürctes affcct6es en garantie, manque ä ses obligations, l'exportateur in-
teressü signalera le fait ä la Commission, laquellc demandera au Conseil de
la Soeiete des Nations qu'on lui transfdre lc eontrole des dites süretes.

33. Le consentement dc la Commission est necessaire chaque fois que sont
donnees en nantissement les obligations garanties par les süretes alfectees;
ce consentement ne sera accorde cn principe que pour l'importation de matieres
premieres- ou d'objets de premiere necessite.

• 34. La Commission peut eependant, comme elle l'entendra, autoriser
ä l'avance rimportation de quantites nettemenl delimitecs de semblables
marchandises;

35. Mdme, lorsqu'il s'agit d'importations dejii autorisees ainsi d'une facon
generale,'on devra signaler a la Commission chaque operation aux fins d'en-
registrement.

36. II sera egalement necessaire, dans tous les cas, d'obtenir le consentement

de la Commission, en ee qui concerne la durec du credit que Ton se

propose d'ouvrir. '

France — Coefficients de majoration1)
Un ddcret du 5 novembre, insüre dans le «Journal offieiel» du 7, institue

un coefficient de majoration de 2,6 pour les marchandises ci-apres:
Ex. n° 84 du tarif: Raisins de vendange et mares de raisins; moüts de

vendange. N° 170 ter,-mistelles ou moüts de raisins frais müt6s ä l'alcool,
dites aussi vins müt6s a. l'alcool (droit sur le moQt). N° 171, vin provenant
exclusivement de la fermentation des raisins frais (droit de fr. 12 ou de fr. 35,

') Voir le n° 171 de la Feuille du 18 juillet 1919.

Thectolitre selon le tarif). N° 173 bis, vins de raisins sees et toutes autres
boissons non d6nomm6s (sur le minimum'de perception de fr. 15 ou de fr. 30,
l'hectolitre selon le tarif).

Finlande
Suppression de la restriction da commerce da change
D'aprfes une communication d'Abo, le Conseil d'Etat finlandais a.abrogd

l'ordonnance concernant la restriction du commerce du change.' Les Strangers

sont en consequence autoris6s a percevoir leurs credits auprüs des

banques.et k effectuer des versements.

* **

Finnland — Aufhebung der Valutabeschränkung
Laut Mitteilung aus Abo bat der finnische Staatsrat die Verordnung über

die Valutabeschränkung aufgehoben. Die Ausländer sind daher.berechtigt,
ihre Guthaben bei den Banken zu erheben und Einzahlungen zu machen.

DlshontosBtze —
(Bulletin der Schweizerischen Kationalbank.

Tanx d'e'coropte
— Bulletin de la Banqne Kationale Suisse.)

1920 1920 1920 1920 1920 1919 1918
81. X. 28. X. 16. X. 7. X. 7. XL 7. XI.. 7. XL

0. p- 0. p. 0. p. 0. p. 0. p. 0. P. 0. P-

Schweiz 5 47» 5 47.6 5 47» 6 47« 5 4'/» 5 47s 51/» 6»/l6
Paris 6 5 6 47« 6 47» 6 47» 6 5 5 47» 5 5
London 7 67. 7

' 67s 7 6*73» 1 67« 7 6"A» 6 47« 5 3"/«»
Berlin 5 8'3 16 5 3'* 16 5 3'7ie 6 S'6» 5 3'»,«. 5 4 5 4'/»
Milano. 6 6V» 6 67» 6 61/» 6 67» 6 67» 5 51/« 5 5
Bruxelles 5'/> 57» 51/, 67» 57. 67» 6 */» 57» 57» 67»

5 27»
8'/» 37» — —

Wien 5 27» 5 2 ö 2 5 2 5 17' 5 37«
Amsterdam 4'/» 47» 4'/» 47' 47, 47» 47» 4 47» 41/« 41/, 4 47» 37»
New-York1) 6 9 6 7 6 8 6 7 6 9 47» 9 47» 6
Spanien 5 - 5 — 5 - 5 — 6 — 41/» 47» —

o. ss offiziell (offioiel). p. prirat (hors banqne). *) Gall money.
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Kurs für Sichtdevisen auf:1) —
Gesetzliche Parität (Parite legale): j£ 1

Kr. 100 Fr. 106.01; H. fl. 100
Psrli London Oouttohland Itaila

7. XI. 3864 21.98/s 7.82 22 41
31. X. 40.16 21.997: 8.27
23.X. 40 80 21.77 8.91
15.X. 41.04 21.897' 9 03
7.X. 41.62 21.817' 9.73
7. XI. 6187 23 08"« 16 05
7. XL 91.89 28.82/: 68.56
7. XI. 75.80 21.06 61.10
7. XI. • 89.45 24.87'/» 90.20

1919
1918
1917
1916

23.61
23 68
24.58
23 62
49.70
77.21
54.10
77.80

Cours
Fr. 26,

Fr. 208.

I Bruxellsi
41.18
42.73
4294
43.17
43.67
65.41

du change ä vue sur:1)
.2216; M. 100 Fr. 123 457:
.3193; $ 1 Fr. 6.182.

Wien Amsterdam New-York
182
1.96
2.01
2.15
2.14
6.05

36.25
38.20
56 56

194.17
193.93
194 54
194.02
193.71
209 81
209.60
195 10
213 30

6.427te
6.347»
6.327«
6.257»
6.217*
6 627.e
5.—
4.42
5.217»

Spanien
87 40
87 66
89 54
9019
91 40

108.31
101 44
105.44
106.26

]) Die Kuibö bedeuten Gold knne, — x) Lee conn slgniSent conn do la demande.

Internationaler Postgiroverkehr — Service International des viretnents postanx
Ueberuieisungskurse vom 12. November an1) — Cours de reduction äpartir du 12novembrer)

Belgique fr. 40.80; Deutschland Fr. 7.75; Italie fr. 22. 70; Rdpnbllque Argentine
fr. 603 60 (pour 100 Pesos or); Grande-Bretagne fr. 22. —.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — 7 Sauf adaptation aus
Suctnations.

Annoncen -Regia.
PUB1.ICITAS A. G. Anzeigen - Annpnces - Amumzi Rdgie des annoncet:

PUBLICITAS S.A.

Houfiilliroami -Dienst
JE ÄHLUt * «*. - dB JL m

Wiederaufnahme unserer alten regelmässigen
Sammelverkehre für Güter aller Art ab Anvers-Gantl

drosstransporfe ©x Übersee
(Amerika uaw.) Inklusive Bmptananabm« *x Se«Mbllt

• In

Antwerpen — Eotterdum — Amsterdam
Transport per Ithelii und per BbIiu

Export und Import nach und von den nordischen Aflndern

Gef. Anfragen erbeten
Basler L&gerhausgeeellscliat't - Soci£t6 d'entrepdts de BAle

Internationale Transporte
Grosse Lagerrflumlichkeiten und Keller mit Geieiseamchluoi

46471 Q» 2868' •
;

Baisse d'Epargue et de Credit
des Franches-Montagnes en liquidation

Salgnel£gier
I. Assemble extraordinaire des actionnafres le samedt,

11 dlcembre 19.0, & 21/, heures apr&s-mtdl, dans la Grande Salle.de l'Hötel
de Ville ä Salgneltgier.

II. Assemble des cr£anciers le mömo jour dans le meine
local, ä 3y2 heures apr&s-midi, avec les tractanda suivants:

1. Prendre connaissance du bilan final et du compte deliquidation.
2. Rapport de la commission de revision.
3. Ddcharge ä donner aux organes de liquidation.

Les actionnaires et crdanciem sont invites ä assisier nombreux
4 cette assemblde.

•Les pieces de la liquidation ainsi que le rapport de la commission
de revision seront ddposös en' l'dtude de M. Chs. VIATTE, notaire, ä
Saigneidgier, huit jours avant l'assemblde ou les actionnaires et cre-
anciers peuvent en prendre connaissance. (2309 S) 3919.

Le dividende final sera envoye aux. interessds de suite aprüs
acceptation des comptes de liquidation.

Saigneidgier, le 8 novembre 1920.

Au nom de la commission de liquidation,
Le-secrelaire: Le president:'

Jos. BEURET-FRAN1Z.. Chs. VIATTE, not.

Tüchtiger, energischer, absolut bilanzsicherer

XBucfo Ii«ilter-Kassier
Schweizer, 29 Jahre alt, mit langjähriger
Praxis, in allen einschlägigen Bureauarbeiten
bewandert, sowie im Lohn und Unfallver¬

sicherungswesen erfahren

sucht passende Lebensstellung
in Fabrik, Speditionsfirma, Bank oder
Verwaltung. Prima Referenzen Und Zeugnisse
zu Diensten. — Offerten erbeten unter Chiffre
HAß 3913 an die Pubiieitas A.-G., Berti.

Zu verkanten

Kopimoiien
beste Qualität, Kr. 174, für
Victoria Record, mit Holzkern,

zu Fr. 12 per Rolle.
Anfragen unter Chiffre

H.A. B. 3915 an Pub.lcllas
A.-G., Bern.

0111.1-111. tlucufuür.lenrt grell,
d. Unterricbtsbr. Erl. gai.

Verl; Sie Gratispr. H. Friseb.
B&cherexp., Zürleh. B15

Gaswerk Qberwynentbal A.-G. Reiuach
Aktiven Bilanz pro 30. Juni 1920 .Passiven

Gaswerksanlage
Lagervorräte, Kassa
Debitoren etc.

Währungsausiall und
Zuschüsse

Fr Rp

683,077 72

152,152 22

36,008 74

871.238 "68

Aktienkapital
Hypothekar - Anleihe
Kreditoren etc.
Abschreibungen und

Reserve
Gewinn- und

Verlustrechnung

Fr RP

300,000 —
256,000 —
218,506 46

82,521 67

14,210 55

871,238 68

Soll Gewion-und Verlustrechnung pro 30. Juni 1920 Haben

Betriebskosten und
Zinsen

Abschreibungen
Gewinn

3910

Fr. Rp Fr. Rp
Erlös an Gas, Neben206,131

28 produkten etc. : 233,941 33
13.599 50
14,210 55

233,941 33 233,941 33

film-Mels IU
Laut Beschiuss der Generalversammlung vom 16. August .1920

ist die Füm-Handels A. G. in Liquidation getreten.' 3912.

Es ergeht hiermit an die Gläubiger der Gesellschaft die Aufforderung,
ihre Ansprüche'an die Gesellschaft beim unterzeichneten'Liquidator
anzum'elaen.

Film-Handels A. G. (in Liquidation), j

Der Liquidator: L. von Sonnenberg,,
Bahnhofquai 7, Zürich 1.
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67a Kassassheino
des

Kantons Born
an! 3nnd 5 Jahre Sest

Titel:
Fr.500, Fr.lOOO u. Fr. 5000

Preis:

«7«
Zeichnungsstellen:

die Kantonalbank von Bern,
die Schweizerische Nationalbank,
die Banken und Sparkassen des Kantons Bern,
die Mitglieder des Kartells Schweiz. Banken,
die Mitglieder des Verbands Schweiz. Kantonalbanken.

Schluss der Zeichnung
P10771Y 3S25

HahrwniitMaDriK (üeoser & Uns fc

in Bflraügen bei Bern

Elnladuns xIX.erdtDiIlcittn CeneroiveraiinioloiiS
Freitag, den 26. November 1920, nachmittags 5 Uhr
im Restaurant Mattenhof in Oümligen bei Bern

TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht; Jahresrechnung und Bilanz pro 30. Sep-

tember„1920; Bericht der Kontrollstelle.
2. Decharge-I^rteilung an den Verwaltungsrat.
3'. Beschlussfa,ssung über die Verwendung-des Reingewinnes.
4. Verwaltungsratswahlen.
5. Wahl der Kontrollstelle pro 1920/21.

Die Eintrittskarten zu der Generalversammlung können gegen
Einsendung eines Nummernverzeichnisses vom 22 bis und mit dem
25. November 1920 im Bureau des Herrn C. Hofer, Grundbuchgeometer,
in Bern (Brunnadernstrasse Nr. 10), erhoben werden. 3911.

Die Jahresrechnungen mit Bilanz sowie die Gewinn- und Verlust-,
rechnung und der Revisorenbericht liegen während 8 Tagen vor der
Generalversammlung am nämlichen Orte sowie im Bureau der
Gesellschaft zqr Einsicht der Herren Aktionäre auf, und es kann von
diesen der gedruckte Geschäftsbericht an den genannten Stellen
bezogen werden. '

Giitnllgen, den 10. November 1920.
Der YerwaUungirat.

Hill it

it y., if

Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zur

aussero denttlclKn Geseralversommlmig
auf Mittwoch, den 24. November 1920, nachmittags 6 Uhr, im Bureau
des Präsidenten, Herrn Dr. jur. F. Liebermann, Bahnhofstrasse 51,
Zürich 1, eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Antrag des Verwaltungsrates auf Kapitalerhöhung.
2. Unvorhergesehenes.

'

Anträge sind 10 Tage vor der Generalversammlung der Verwaltung

oder Direktion schriftlich einzureichen. (5402 Z) 3907'
Die Zutrittskarten für die Generalversammlung können gegen

Vorweisung und Hinterlegung der Aktien an dem Schalter unserer
Fabrik in'Zürich-Brunau bis und mit dem 23. November 1920 bezogen
werden.

Zürich, den 9. November. 1920.
Für den Verwaltungsrat:

Der Delegierte: K. Strakosch

Die ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre der
Baugesellschaft Pasquart A.G., mit Sitz. in Biel, vom 5. November 1920,
hat die Auflösung der Gesellschaft beschlössen. Infolgedessen werden
die Gläubiger dieser Gesellschaft gemäss Art. 665 O.-R. aufgefordert,
ihre Ansprüche dem Sekretär der Liquidationskommission, Notar
G. Kocher, in Biel, sofort anzumelden. *3885 (4450 U)

BIEL, den 8. November 1920.

Die I.lqnfdatfonsfeommtaglon.

Aktiengesellschaft
ChoGolat Totaler

BERN

Ii
Montag, den 22. November 1920, nachmittags 2VzUhr

• *

im Bürgerhaus, I. Stock, in Bern, Neuengasse

TAGESORDNUNG:
1. Konslatierung der Zeichnung und Volleinzahlung der auf

Grund der Beschlüsse der Generalversammlung vom 8. April
1920 ausgegebenen 18,000 Stammaktien zu Fr. 200.

2. Abänderung des | 5 der Gesellschaftsstatuten entsprechend
der durchgeführten Kapitalerhöhung.

3. Ersatzwahlen (11169 Y) 39161

Die Aktionäre, welche der Versammlung beizuwohnen wünschen,
werden ersucht, ihre Zutrittskarten bis spätestens zum 20. November
1920 gegen Ausweis über den Aktienbesitz bei der Gesellschaft
in Bern, der Berner Handelsbank in Bern, der Aktiengesellschaft
Leu & Co. in Zürich oder der Eidgenössischen Bank A.-G. in Bern,
Zürich, Genf und Lausanne zu erheben.

Bern, den 9. November 1920.

Der Verwaltnngsrat.

BEM®
IS

Land!, 22 novembre 1920, k 27a h. aprfes-midi
an Ier 6tage da Bttrgerhans, Sue Heave, k Berne

ORDRE DU J0UR:
1. Constatation de la souscription et du versement des

18,000 nouvelles actions k fr. 200 ömises suivant decision
de Passembtee gönörale ordinaire du 8 avril 1920.

2. Revision du § 5 des Statuts de la soci6t6 relativement
k l'augmentation du capital.

3. Elections. ^ (11170Y) 39171

Les actionnaires qui dösireut assister k l'assembläe sont
priös de retirer leur carte d'admission 'jusqu'au 20 novembre
1920 contre presentation des titres, au si6ge social, k Berne,
ou k la Banque Commerciale k Berne, k la S. A. Leu & Gie,
ä Zurich, et ä la Baoque Fedörale S. A., k Berne, Geneve,,
Lausanne et Zurich.

Berne, le,10 novembre ,1920.

Le coHsell Administration.

Di© Aktiengesellschaft
„Comptpurs Alliiert s.s."(flabert Zahler u)id Zos
hat in der ordentlichen Generalversammlung vom 21. Oktober 1920-

die Liquidation beschlossen.

Gemäss Art. .665 Ohlig.-Recht werden die Gläubiger dieser
Gesellschaft aufgefordert, ihre Ansprüche an die «Compteurs Aubert S.A.»
dem Liquidator, Herrn G. Schlumpt In Zug, einzureichen. 3888'

ZUG, den 6. November 1920.

Compteurs Aubert 8. A.
Der Liquidator:

G. Schlumpt.

HEascMnenfabrik Oerlikon
>•

Dividendenzahlung
Coupon Nr. 22 unserer Aktien wird vom 12. November, a. c. ab mit

Fr. SO.—
an den gewohnten Zahlstellen eingelöst. (5432 Z) 3918'"

Oerlikon, den 11. November 1920.
Die Direktion.

Buchdruckerei POCHON-JENT * BÜHLER in Bern — Jmprimerie POCHON-JENT & BÜHLER i Berne.,


	

